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Das Hightech - Erlebnis
für perfektes Sehen.

ZEISS VISUFIT 1000

- 9 Kameras nehmen Ihren Kopf
   mit nur einer Aufnahme aus allen 
   wichtigen Blickwinkeln auf

- Erstellung eines 3D-Abbilds
   Ihres Kopfes

- 180°-Aufnahmen mit Ihren 
   Favorisierten Brillenfassungen

Im City-Center Poing
Alte Gruber Str. 2-4

08121 – 989911

Jetzt in unserer Filiale

Im e-EinZ Ebersberg
Altstadtpassage 6

08092 – 21021

Am Marktplatz Grafing
Marktplatz 23
08092 – 4581 www.optikseidel.de

weitere 
Filialen

So eindrucksvoll kann höchste Präzision sein.
Erleben Sie die neueste ZEISS

Gerätetechnologie mit eigenen Augen.

Vom Flüsschen Ebrach zum Badesee
Früher, in der Zeit der Ebersberger 
Grafen, gab es noch keinen Klos-
tersee, keinen Egglburger See und 
auch keine Weiherkette. Nur das 
Flüsschen Ebrach floss durch das 
Tal. Erst die Benediktinermönche 
des Klosters Ebersberg bauten un-
ter ihrem Abt Altmann um das Jahr 
1040 einen künstlichen Damm, 
stauten den Fluss Ebrach und schu-
fen die Weiherkette samt dem Klos-
tersee, der noch Jahrhunderte spä-
ter den Namen „Klostermühlwei-
her“ trug. Sinn und Zweck war die Fischzucht, denn die Mön-
che brauchten viel Fisch.
Baden war bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts nur im Langwei-
her gestattet. In allen anderen Weihern und Bächen war das 
Baden bei einer Strafe bis zu 3 Gulden verboten. Nach fünf 
Uhr abends durften die Werktagsschüler den Badeplatz nicht 
mehr benutzen. Dies regelte eine Verordnung. 

1893 errichtete der Verschönerungsverein Ebersberg am Lang-
weiher ein „mit größtem Comfort ausgestattetes Damenbad“. 
Das hatte den schönen Namen „Zur immer blühenden Hoff-
nung“. Der Verschönerungsverein hatte 1860 noch den Namen 
„Gesellschaft zur Erheiterung“ getragen. Die Ebersberger Ho-
noratioren hatten sich das Ziel gesetzt, Ebersberg noch schö-
ner zu machen. Deshalb hatten sie auch den Ebersberger Aus-
sichtsturm aus Holz errichtet, damit auch die Damen die herr-
liche Aussicht auf die Berge genießen konnten, die vorher nur 
den Burschen vorbehalten war, wenn sie auf einen mächtigen 
Steigbaum kletterten.
1894 zog die Badeanstalt auf Initiative des Verschönerungsver-
eins vom Langweiher zum Klostersee um. Hier wurde am Wes-
tende eine „Schwimm- und Badeanstalt“ für insgesamt 2200 
Mark errichtet. Die bestand aus vier geschlossenen Badekabi-
nen, acht Umkleidekabinen und einem Freibassin für Schwim-
mer und Nichtschwimmer. Der Betrag wurde durch Verkauf 
von Anteilscheinen, Spenden und einer Darlehensaufnahme 
aufgebracht.

Am 6. Juni 1894 erließ der Verschönerungsverein „Vorschriften 
für die Benützung der Schwimm- & Badeanstalt in Ebersberg“. 
Nach einem amtlichen Gutachten des königlichen Kreismedi-
zinalarztes Dr. Vogel war das Wasser des Klostersees „außer-
ordentlich gesund und ungemein mild“. 
Aber es gab auch strenge Badeverordnungen. In zehn Paragra-
phen war damals der Badebetrieb auf das Genaueste geregelt, 
wobei man im § 6 festlegte: „Das Baden und Schwimmen ohne 
Schwimmkleidung im Freibecken ist strengstens verboten“. Und 
die Badezeiten waren für beide Geschlechter getrennt vorge-
sehen. Leider haben sich die Ebersberger daran nicht gehalten, 
was der Ebersberger Pfarrer Lochner 1904 von der Kanzel sei-
ner Kirche aus strengstens kritisierte. Dabei bemerkte er: „Ich 
habe vor zwei Tagen selbst die Beobachtung gemacht, dass 
um die Mittagsstunde Herren und Damen zu gleicher Zeit im 
Schwimmbassin der Badeanstalt badeten. Ich muss gegen eine 

solche Unanständigkeit (um mich gelinde auszudrücken) ener-
gisch Einspruch erheben und um Abstellung ersuchen“. Fast 
hätte dies das Ende des Bades bedeutet.
Im Februar 1921 ging der See durch Kauf in den Besitz von Jo-
hann Otter über. In einer öffentlichen Bürgerversammlung wur-
de nun die Genossenschaft „Bad Ebersberg e.G.m.b.H.“ gegrün-
det. Durch Kauf und Grundstückstausch gelangte diese schließ-
lich in den Besitz eines Teiles des Nordufers. Die Badeanstalt 
wurde nun auf diese Seite verlegt. Am 11.6.1922 fand die Ein-
weihung des neuen Bades mit einem großen „Werbe-Schwimm-
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wiese mit Tischtennisplatten. Für Son-
nenanbeter und Schattensuchende bie-
tet das Strandbad gleichermaßen schöne 
Liegeflächen. Man hat die Wahl zwi-
schen großen Sonnenbrettern, kleineren 
Grünflächen oder einer idyllischen Lie-
gewiese. Hier gibt es zwei Umkleiden 
und mehrere Wasserzugänge. Ein Toilet-
tenhaus und zwei Außenduschen ver-
vollständigen die Ausstattung. Im Seeca-
fe gibt es Kaffee und leckere Sommerge-
tränke, hausgemachten Kuchen, Eis und 
Süßes, ausgefallene Burger und Paninis. 
Von der Sonnenterrasse hat man einen 
herrlichen Blick über den Klostersee. Im 
Wasser stehen ein 3-Meter Sprungturm, 
lange Stege für besonders Sonnenhung-
rige und ein schwimmendes Floß zur 
Verfügung. Bei schönem Wetter über-
nimmt die Wasserwacht am Wochenen-
de und an Feiertagen die Wasseraufsicht 
und schaut auch nach dem Rechten. Und 
vor dem Strandbad gibt es einen langge-
streckten, kostenpflichtigen Parkplatz 
und Fahrradständer.

Was vor allem ortsfremde Tagesausflüg-
ler immer wieder verblüfft: Der Eintritt 
ist auch heute noch kostenlos. Das war 
nur 1919 anders. Da kostete der Eintritt 
für kurze Zeit noch 10 Pfennige.

Die Wasserqualität des Klostersees wird 
alle 2 Wochen vom Gesundheitsamt 
überprüft. Und um die Wasserqualität 
und das ökologische Gleichgewicht 
kümmern sich seit 2001 auch die „Freun-
de des Klostersees e.V.“ Der Verein hat 
die Minimierung der Phosphat- und 
Nitrateinträge, den Aufbau von Wasser-
pflanzenbeständen (z.B. bepflanzte 
Schwimminseln) und die Minimierung 
des Laubeintrages im Blick und hat sich 
bei der Sanierung des Klostersees Ver-
dienste erworben. Seit einigen Jahren 
führen die Freunde des Klostersees 
selbst stichprobenartig Messungen der 
Wasserwerte durch, um die biologischen 
Vorgänge im See und die Wirksamkeit 
von Sanierungsmaßnahmen besser be-
urteilen zu können. Außerdem wurden 
große Teichmuscheln eingesetzt, die sich 
seit dem Besatz mit ca. 100 Stück vor 8 
Jahren prächtig vermehrt haben, wie 
man beim regelmäßigen Ablassen des 
Sees gut beobachten kann. 

Öffnungszeiten:
In der Badesaison (1. Mai – 30. Septem-
ber): 7.30 – 21.00 Uhr, außerhalb der  
Badesaison: 9.00 – 18.00 Uhr

Thomas Warg, Kreisheimatpfleger

Fest“ statt. Dazu ergingen eine Woche 
vorher vom Bezirksamt an die Gemein-
de noch Maßregeln, die einen geordne-
ten Badebetrieb gewährleisten sollten: 
Es ist streng darauf zu achten, dass in 
die Herrenabteilung keine Frauen, in die 
Frauenabteilung keine Herren gelangen. 
In den Kabinenbädern sind die zahlrei-
chen Astlöcher zu verschließen. Es sind 
Klagen laut geworden, dass sich Besu-
cher durch neugierige, kahnfahrende 
Gäste belästigt fühlen. Wiederholt haben 
Herren in Badehose das Bad verlassen 
und sind auf dem neben dem Bad hin-
ziehenden Weg herumgelaufen. Hierge-
gen ist energisch einzuschreiten.

Im Jahre 1937 ging unter Bürgermeister 
Karl Schmidle der Klostersee in den Be-
sitz der Gemeinde Ebersberg über. Seit 
1939 betreibt die Gemeinde Ebersberg 
das Bad am Klostersee. 2004 und 2007 
wurde das Bad komplett saniert und er-
hielt sein heutiges Erscheinungsbild. 
Der Klostersee ist ein perfektes Ausflug-
sziel für Familien, Sonnen- und Natur-
lieb-haber, mit schönem Strandbad, fla-
chem Wassereinstieg, Sand zum Bud-
deln, Spielplatz, Café und großer Liege-
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Klosterseefest am 2. und 3. Juli
mit großem Fischerstechen
Der Verein „Freunde des Kloster-
sees e.V.“ setzt sich seit mittlerwei-
le 20 Jahren erfolgreich für eine 
nachhaltige Sanierung der 
Ebersberger Weiherkette ein. In 
diesem Jahr steht für die Freun-
de ein großes Datum an: Das 
Klosterseebad wird 100 Jahre 
alt. Das soll mit einem 
großen Fest gefeiert 
werden. Aber allein 
schafft das der kleine 
Verein nicht. Zur Hilfe 
kam der wohl älteste Ebersber-
ger Verein: Der Verschönerungsverein 
Ebersberg. 1860 hörte der noch auf den 
schönen Namen „Gesellschaft zur Erhei-
terung“. Und die erbaute das erste Bad 
am Klostersee. Es war ein Damenbad 
mit dem schönen Namen „Zur immer 
blühenden Hoffnung“. 

Immer mehr Ebersberger Vereine ka-
men den Bitten der beiden nach und 
sagten Ihre Teilnahme am Klostersee-
fest zu: Der TSV, der Bund der Selbstän-
digen, das Partnerschaftskomitee, der 
Trachtenverein, der Faschings- und der 
Gartenbauverein, die Burschen, die Fi-

scher, Kolping, Schwimm-
verein, Wasserwacht 
und viele mehr.
Damit ist für das leib-
liche Wohl mehr als 
gesorgt. Die Mitglie-
der vieler Vereine 

verkaufen Wild- bratwürstel, Spanferkel, 
Steckerlfisch und geräucherten Fisch, 
Langosch, Kuchen, Torten und Eis. Und 
natürlich wird auch an die Vegetarier 
und Veganer gedacht. Zu Trinken gibt 
es Bier, Wein, antialkoholische Geträn-
ke, wie auch Smoothies und Kaffee.
Aber es sind nicht nur die Vereine, die 
beim Klosterseefest mitmachen. Die 

Feuerwehr und die Staatsforsten 
sind dabei. Genauso die Volks-
hochschule, das katholische 
Kreisbildungswerk, der Kreisju-
gendring, das Museum Wald- 
und Umwelt, die Ebersberger 
Stadtführer und der historische 
Verein, die Süddeutsche Zei-
tung und viele mehr. Über 30 
Vereine und Institutionen sind 
zusammengekommen und es 
werden noch mehr. Groß ist die 
Freude, dass die Stadt Ebersberg 
hier der Veranstalter des Klos-
terseefestes ist. 

Am Samstag, den 2. Juli be-
ginnt das Programm auf der 
Bühne sowie am und im See 
um 11 Uhr. Kurze Führungen 
zur Geschichte des Klostersees, 
auch von alten Ebersbergern, 
die hier aufgewachsen sind 
oder ihr ganzes Leben hier ver-
bracht haben, Darbietungen des 

Trachtenvereins mit Schuhplattln und 
Dirndldrahen, stehen genauso auf dem 
Programm wie Mitmachangebote, auch 
für Familien und Kinder, von der VHS, 
dem KBW, dem KJR. Die Wasserwacht 
macht eine Bademodenschau und zeigt 
wie man vor 100 Jahren ins Wasser ging. 
Ein echtes Feuerwehrauto steht zum An-
fassen und Erleben bereit. Am Tag gibt 
es Volksmusik live zu hören und am 
Abend spielt die Ebersberger Band „Se-
condhand man“ Rock und Blues.

Am Sonntag, den 3. Juli beginnt das 
Programm schon um 10 Uhr und das 
Fest endet um 20 Uhr. Am Vormittag 
sind es zwar die gleichen Akteure wie 
am Vortag, die aber andere Programm- 
und Mitmachangebote als am Vortag 
bieten. Ab 14 Uhr steht das Fest im Zei-
chen des Fischerstechens. Das läuft ab 
wie ein Ritterturnier, nur nicht auf Pfer-
den sondern auf Stand Up Paddling 
Boards (SUPS). Vorne versucht ein 
Kämpfer seinen Gegner ins Wasser zu 
stoßen, hinten sitzt ein Paddler und 
wenn nötig in der Mitte ein „Gegenge-
wicht“. Die Ebersberger Vereine fordern 
hier ihre Nachbarstadt Grafing zum Ver-
gleichskampf. Denn fast jeder Verein hat 
natürlich auch in Grafing sein Pendant. 
Und vielleicht gelingt es auch, promi-
nente Ebersberger und Grafinger Man-
datsträger zur Teilnahme zu überreden. 
Auch wenn für die Veranstaltung keiner-
lei Eintrittsgelder verlangt werden, so 
wird es doch an den Zugängen zum 
Areal Zugangskontrollen des Sicherheits-
dienstes und der freiwilligen Helfer  
geben.

Thomas Warg, Kreisheimatpfleger

2.+3. Juli 2022

Programm:
• Historische Bademodenschau
• Schuhplattler, Tänze, Vorführungen
• Führungen um den See
• Mitmachaktionen

• Livemusik mit »Secondhand Man« 
am Samstag Abend

• Fischerstechen 
am Sonntag Nachmittag

• Essen und Trinken 
für jeden Geschmack!

Alle Informationen unter
www.freunde-des-klostersees.de

Feiert mit uns!

Freunde des Klostersees e.V.
Verschönerungsverein 

Ebersberg e.V.
und mehr als 30 weitere 

Ebersberger Vereine 
und Institutionen

Das Seefest findet unter 
der Trägerschaft der 
Stadt Ebersberg statt.
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Durch seine moderne Architektur und 
das umfangreiche Angebot vielfältiger 
Fachgeschäfte konnte das e-EinZ in 
Ebersberg von Beginn an überzeugen. 
Aber in der Altstadtpassage Nummer 6/7 
ist in den vergangenen Jahren noch viel 
mehr passiert: Mit dem Einkaufszentrum 
ist ein neuer Treffpunkt für Jung und 
Altentstanden. Das e-EinZ hat sich in-
zwischen über die Grenzen von 
Ebersberg hinaus zum beliebten Ein-
kaufsmittelpunkt entwickelt, in dem sich 
nicht nur die Dinge des täglichen Be-
darfs fußläufig auf kurzem Wege finden, 
sondern das darüber hinaus zum Bum-
meln, Stöbern und Verweilen einlädt. 

Auf mehr als 11.000 Quadratmetern 
zwischen S-Bahnhof und Marienplatz 
erstreckt sich das Einkaufszentrum über 
vier Verkaufsebenen. So können die Be-
sucher während der Centeröffnungszei-
ten von Montag bis Samstag zwischen 
7 bis 20 Uhr unter den Lebensmitteln 
REWE Center oder Lidl wählen, im Dro-
geriebereich bei Müller auf zwei Etagen 
einkaufen und finden bei Fressnapf al-
les für ihre Haustiere. Im Bereich Mode 
und Sport präsenteren C & A, Ernstng’s 
family, Deichmann und Intersport Kip-
felsberger ein breites Sortiment. Beson-
dere Geschenkartkel und attraktive 
Wohnaccessoires finden sich bei Depot. 
Und für den richtigen Durchblick ist 
man bei Optik Seidel bestens aufgeho-
ben. Nicht nur wegen der Vielfalt der 
Geschäfte ist das e-EinZ beliebt, son-
dern auch aufgrund seines vielfältigen 

e-EinZ – das Familien-Einkaufserlebnis 
der besonderen Art

Dienstleistungsangebots rund um das 
Thema Gesundheit und Kosmetik. Zur 
Praxis von Allgemeinmediziner Chris-
toph Ebert hat sich in den Räumlichkei-
ten im ersten Obergeschoss das Augen-
arztzentrum Ebersberg, von Frau Dr. 
med. Katherina Gotzler, niedergelassen. 
Im gleichen Stockwerk befindet sich 
auch ein Kosmetik- und Nageldesign-
studio. Zum Thema passend wird man 
in der Eber-Apotheke in Gesundheits-
fragen bestens beraten und bedient. 
Ebenfalls im Center ist eine Postagen-
tur und Papeterie im 2. Obergeschoss, 
sowie ein Foto-Fix Automat, der selbst 
biometrische Fotos anfertigen kann. Für 
die Kinder gibt es zusätzlichen Spaß mit 
Kiddie-Rides im 1. Untergeschoss. 

Kleine wie große Besucher werden von 
abwechslungsreichen Angeboten aus 
der Gastronomie zum Verweilen und 
Genießen eingeladen. Ganz nach indi-
viduellem Geschmack – ob süß im 
Eiscafé, herzhaft bei Vinzenzmurr oder 
doch lieber beides in Form von traditi-

onellem, bayerischem Backgenuss bei 
Bäcker Bachmeier. Zudem bietet Pizza 
& Döner und das Asia Bistro im 2. 
Obergeschoss für eine umfangreiche 
Auswahl an internationalen Speisen. 
Noch ein Geschenketipp – der e-EinZ 
Centergutschein ist in allen Geschäften 
einlösbar. Dieser ist im Erdgeschoss bei 
Optik Seidel erhältlich. Den passenden 
Parkplatz findet man auf dem Außen-
parkplatz oder in der Tiefgarage mit cir-
ca 275 Parkplätzen. Dabei steht das 
Fahrzeug dort für die Dauer von 3 Stun-
den kostenlos – bitte die Parkscheibe 
nicht vergessen! 

Wer Fragen zur Anfahrt, Öffnungszeiten 
oder zu einem beliebigen Geschäft hat, 
kann sich unter www.e-einz.de jederzeit 
im Internet informieren. Das Ebersberger 
Einkaufszentrum ist natürlich auch bei 
Facebook vertreten. Dort findet man ak-
tuelle Informationen zu Veranstaltungen, 
Angeboten und Neuigkeiten.

ILG Centermanagement
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Das Kulturfeuer im Klosterbauhof 
findet in diesem Jahr von 21. bis 31. Juli statt.

Der Verein altes kino Ebersberg e.V. fei-
ert in diesem Jahr sein 30-jähriges Be-
stehen – damit feiert auch das kleinere 
seiner beiden Häuser runden Geburts-
tag. Hervorgegangen ist der Verein aus 
der Kabarettgruppe „Valtorta“, die für 
ihr absurdes Theater 1995 mit dem 
Deutschen Kleinkunstpreis ausgezeich-
net wurde und nach der in Ebersberg 
sogar eine Gasse benannt ist.

„Wir stellten bei Gründung ein Konzept 
auf die Beine, das sich bis heute be-
währt hat: Serviert werden keine schwer 
verdaulichen Kulturhappen, sondern 
ein Kleinkunstprogramm, das uns und 
den Ebersbergern Spaß machen soll“, 
sagt Geschäftsführer Markus Bachmei-
er. Das Konzept der intelligenten Unter-
haltung gilt bis heute.
Längst bietet der Verein mehr als Kaba-
rett, Musik und Programmkino. Wäh-

rend die 30 Jahre alte Kleinkunstbühne 
im Oktober wieder mit einer Eigenpro-
duktion Jubiläum feiert, hat sie gleich-
zeitig einen Achtjährigen an der Backe, 
der noch dazu ein sehr großes Kind ist: 
den alten speicher. 

Das alte kino ist – wie der Name erah-
nen lässt – aus einem Kino hervorge-
gangen, so gehörte der alte speicher 
zum Bauhofensemble des früheren 
Klosters. Noch in den 90er Jahren käu-
ten dort die Kühe wieder, wo heute in 
historisch-edlem Ambiente die Gäste 
das Haus betreten und der Vorverkauf 
arbeitet.
Mit dem zweiten – größeren – Saal hat 
sich der Verein in neue Genres und Di-
mensionen vorgetastet, bis zu einem 
Jahresprogramm von 120 Veranstaltun-
gen mit mehr als 10.000 Gästen. Seit 
2014 gehören dazu auch das „Kulturfeu-

er“, das heuer von 21. bis 31. Juli statt-
findet, und das internationale Jazz-Fes-
tival „EBE-JAZZ“.

Mit dem gleichen Entdeckergeist stürz-
te er sich 2020 in ein Abenteuer, das 
prompt ein drittes – virtuelles – Haus 
gebar: alteskino.tv. Seither streamt der 
Verein in Multi-Kamera-Qualität und 
bietet Entstandenes auf einer eigenen 
Kleinkunst-Mediathek „on demand“ – 
aktuell stehen dort mehr als 60 Beiträ-
ge online.
Verein und Angebot entwickeln sich, 
Programm und Mitarbeit machen wei-
ter Spaß. Das beweist das Team mit sei-
nen erfolgreichen Jubiläumsaufführun-
gen. Die bisherigen Titel können durch-
aus direkt verstanden werden: Das 
Team fühlt sich als „Die Familie“ und 
„Mittelpunkt der Welt“.

Uschi Treffer

Spaß an intelligenter Unterhaltung 
Das alte kino in Ebersberg feiert dieses Jahr sein 30-jähriges Bestehen
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Das Landratsamt Ebersberg informiert

Verleih mobiler barrierefreier Toilette 
und mobiler Rampe
Zwei Meilensteine für die Barrierefreiheit im Landkreis Ebersberg 
Gute Nachrichten für die Barrierefrei-
heit im Landkreis Ebersberg: Der Ein-
richtungsverbund Steinhöring hat zum 
einen mit finanzieller Unterstützung der 
Sparkassenstiftung und des Landkreises 
Ebersberg einen besonderen Toiletten-
wagen angeschafft. Zum anderen stellt 
der Landkreis eine mobile Rampe zum 
Verleihen zur Verfügung.

Bei Buchung des Toilettenwagens ist au-
tomatisch an die Barrierefreiheit ge-
dacht. Neben den üblichen WC-Anlagen 
gibt es auch ein rollstuhlgerechtes Toi-
lettenabteil. So können Menschen mit 
Einschränkungen bedenkenlos Veran-
staltungen besuchen. Gleichzeitig wer-
den auch Familien mit ihrem Nach-
wuchs berücksichtigt: Ein Wickeltisch 
steht ebenso zur Verfügung. Von daher 
ist das Motto für den Wagen „Einer für 
Alle!“ sehr passend. Wichtig ist bei der 
Bewerbung der jeweiligen Veranstal-
tung darauf hinzuweisen, dass es eine 
rollstuhlgerechte Toilette gibt.

Nebenbei: 
Um noch mehr Veranstaltungen im Landkreis barrierefrei anbieten zu können, hat eine 
Projektgruppe unter der Leitung der Inklusionsbeauftragten des Landkreises Angela  
Prommersperger einen Leitfaden konzipiert: „Des machma glei- barrierefrei! Leitfaden zur 
Planung und Durchführung von barrierefreien Veranstaltungen“. Diesen Leitfaden gibt es 
in gedruckter und digitaler, barrierefreier Version. Unter diesem Link bzw. QR-Code fin-
det man den Leitfaden: https://demografie.lra-ebe.de/fachbereiche/inklusion/ unter 
dem Menüpunkt „Barrierefreie Veranstaltungen“.

Der Toilettenwagen kann gebucht und 
gemietet werden über die Firma MS Ver-
leih, die für den Einrichtungsverbund 
die Organisation übernimmt:

MS Verleih, 
Mohaupt & Staudinger GbR 
St. Christoph 3, 85643 Steinhöring 
Telefon: 01 57 / 73 55 11 81, 
E-Mail: info@ms-verleih.com 

Immer wieder werden Menschen, die 
auf einen Rollstuhl angewiesen sind, 
vor Situationen gestellt, in denen sie 
ganz wörtlich nicht weiterkommen. 
Zum Beispiel, weil Stufen zum Eingang 
eines Gebäudes hinaufführen. Um sol-
che Situation zumindest punktuell zu 
überbrücken, hat der Landkreis eine 
mobile Rampe zum Verleih angeschafft. 
Mit ihr kann man problemlos ein bis 
zwei Stufen überbrücken. 

Die Rampe ist aus Modulen zusammen-
gesetzt. Auseinandergerollt stützen und 

blockieren sich die Module gegenseitig 
und bilden so eine hoch belastbare 
Rampe. Ein Mensch im Rollstuhl kann 
dann hochgeschoben werden oder 
selbsttätig mit seinem E-Rollstuhl hoch-
fahren. 
Der weitere Vorteil besteht darin, dass 
die Rampe verlängert werden kann, 
wenn mehr Stufen überwunden werden 
sollen. Zum Auf- bzw. Abbau empfiehlt 
es sich zu zweit zu sein. Die Rampe 
kann in einem normalen PKW transpor-
tiert werden. 

Ausleihen kann man die mobile Rampe 
über das Spielkistl des Kreisjugendamts: 
https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/
servicedienste/spielkistl/.

Der Ansprechpartner des Spielkistls, 
Dominik Hohl, ist unter der Telefon-
nummer 0 80 92 / 82 34 74 erreichbar. 

Angela Prommersperger
Inklusionsbeauftragte
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EBERSBERG-MÜNCHEN
gemeinnützige GmbH

ENERGIE
AGENTUR

www.energieagentur-ebe-m.de

Büro im Landkreis Ebersberg  
Altstadtpassage 4 
85560 Ebersberg

Telefon: 08092 / 330 90 30  
info@ea-ebe-m.de

www.energieagentur-ebe-m.de/Beratung

Sie fragen, wir antworten – bei allen  
Fragen rund um Energiesparen, Energie-
verbrauch und erneuerbare Energien. 

Energieberatung für Privathaushalte, 
Unternehmen und Kommunen – neutral, 
unabhängig und mitten in Ebersberg.

Unsere Mission: Wir wollen die Energie-
wende direkt bei uns vor Ort umsetzen. 

Gezielte Erstinformation mit kostenlosen 
Vorträgen und Basisberatung im Internet:  
www.energieagentur-ebe-m.de/Service

Und was können wir für Sie tun?

Seriös 
statt laut.

Die Immobilien-Profi s der 
Kreissparkasse kümmern 
sich um den Verkauf oder 
die Vermietung Ihrer 
Immobilie: seriös und 
kompetent mit Leistungs-
garantie.

www.kskmse.de/immo-
bilien

Weil’s um mehr 
als Geld geht.
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Neutrale und unabhängige Beratung
Die Energieagentur: Erste Anlaufstelle in Energiefragen im Landkreis Ebersberg
Seit Beginn des Ukraine-Krieges ist klarer 
als jemals zuvor: Die Energiewende muss 
erfolgen, und zwar so schnell wie mög-
lich. An der Umsetzung der Klimaziele in 
den Landkreisen Ebersberg und Mün-
chen ist maßgeblich die Energieagentur 
beteiligt. 2014 als kommunale Gesell-
schaft für diesen Zweck gegründet, bera-
ten und unterstützen mittlerweile 29 Be-
schäftigte an drei Standorten Bürger*in-
nen, Unternehmen und Kommunen auf 
ihrem Weg zur Unabhängigkeit von fos-
silen Brennstoffen. 

„Unsere gemeinnützige Organisation in 
Trägerschaft der beiden Landkreise ist in 
den insgesamt 50 Kommunen nicht mehr 
wegzudenken“, erklärt Geschäftsführer 
Willie Stiehler. Bürger*innen erhalten 
kostenlose Beratungen rund ums Ener-
giesparen, energetische Sanierungen, 
Photovoltaikanlagen, staatliche Zuschüs-
se und andere Themen. Doch die Aufga-
ben reichen weit darüber hinaus. 
Aktuell arbeiten die Fachleute zum Bei-

spiel an einem digitalen Energienut-
zungsplan. „Darin zeigen wir für jede 
einzelne Kommune auf, welche Projekte 
möglich sind, ob es um Solaranlagen auf 
kommunalen oder gewerblichen Gebäu-
den geht oder um Standorte für Wind-
kraftanlagen“, so Stiehler. Ist er fertig, 
geht es weiter. Dann werden die Gemein-
den bei der Umsetzung unterstützt, etwa 
durch die Vorstellung eines Projekts im 
Gemeinderat, Informationskampagnen 
und mehr.

Interessant für Unternehmen ist vor al-
lem das Bündnis „DIE KLIMANEUTRA-
LEN“, in dessen Fokus die Reduktion von 
Treibhausgasen steht. Vorteile für die teil-
nehmenden Unternehmen, die von der 
Energieagentur fachlich und organisato-
risch unterstützt werden: Einsparung von 
Energie und Kosten, eine zukunftsfähige 
Marktpositionierung und ein besseres 
Firmenimage. 
Im Bildungsbereich ist die Energieagen-
tur ebenfalls aktiv. Um den Klima- und 

Umweltschutz auch in den Alltag von 
Kindern und Jugendlichen zu integrie-
ren, wurden die „Ebersberger Klimaschu-
len“ ins Leben gerufen, und die Jüngsten 
werden mit einer „Klima-KiTa-Box“ an 
das Thema herangeführt. „Bereits 2006 
hat der Landkreis Ebersberg beschlossen, 
bis 2030 klimaneutral und frei von fossi-
len Energieträgern zu werden. Der Weg 
dahin ist noch weit und wir freuen uns, 
dass ihn immer mehr Menschen mitge-
hen. Für alle Fragen rund um die Ener-
giewende sind wir die zentrale Anlauf-
stelle“, sagt Stiehler.

Dr. Willie Stiehler, Geschäftsführer 
der gemeinnützigen Energieagentur 
Ebersberg-München
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GRAF bürodesign GmbH 
Büro + Objekteinrichtung

Benediktbeuernstraße 1 
85652 Pliening

fon 08121/80624 
fax 08121/80697

info@graf-buerodesign.de 
www.graf-buerodesign.de
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Schwungrad Ebersberg e.V.
Der Verein Schwungrad Ebersberg 
wurde 2011 von ehrenamtlich enga-
gierten Menschen in Ebersberg als Frei-
willigenagentur gegründet. Das Ziel ist 
es, interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu beraten oder an Vereine, sozia-
le Organisationen oder Initiativen zu 
vermitteln. Die Sprechstunden finden 
im Familienzentrum, Von-Feury-Straße 
10, im 1. Stock dienstags von 10 bis 12 
Uhr statt; Telefon 0 80 92 / 23 20 817.

Im gleichen Jahr wurde die erste Eh-
renamtmesse im Stadtsaal organisiert. 
Diese Idee ist in Ebersberg am ersten 
Sonntag im Oktober zu einer festen 
Einrichtung geworden. Seit 2015 ist 
dies der Tag der Ehrenamtlichen mit 
einer Feier der Stadt für die Helfer und 
Helferinnen am gleichnamigen Platz, 
einem verkaufsoffenen Tag und einem 
Markt am Marienplatz.

2014 kamen die Seniorendienste hin-
zu. Die Aufgabe, Senioren, die gern zu 
Haus in ihrer vertrauten Umgebung le-
ben möchten, mit kleinen Hilfen zu un-
terstützen, ist sehr schnell und gut an-
genommen worden. 
Neben kleinen Hilfen im Haushalt sind 
dies u.a. Fahrten zu Ärzten und zum 
Einkauf oder Begleitung bei Spazier-
gängen. Gemeinsame Veranstaltungen 
und ein Stammtisch für Senioren im 
Café Schwaiger werden gerne ange-
nommen.

Drittes Standbein wurde das Repair 
Café. Alle vier bis fünf Wochen repa-
rieren freiwillige Fachleute kostenlos 
defekte Geräte und Fahrräder im klei-
nen Bürgersaal ‚Unterm First‘. Jeder 
Ebersberger kann dort mit seinem ‚Pa-
tienten‘ gemeinsam mit einem erfahre-
nen ‚Reparierer‘ Hilfe finden. Warte-

zeiten können bei Kaffee und Kuchen 
überbrückt werden. Eintritt ist frei.
Im Jahr 2020 hat der Verein die finan-
zielle Patenschaft des Ebersberger Las-
tenrades Eberrad übernommen. Um 
die Mobilität in der Stadt ohne Auto zu 
fördern, wird das Eberrad kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

Nähere Informationen finden sich un-
ter www.eberrad.de.

Wer sich ehrenamtlich engagieren 
möchte kann sich gerne jederzeit beim 
Verein melden, s.o. Alle Informationen 
finden sich auf unseren Internetseiten 
www.schwungrad-ebersberg.de.

Gisbert Vollmer

Vorstandschaft Schwungrad e.V. (v.l.n.r.):  M. Lange (Beisitzer), J. Bethmann (Beisitzer), G. Vollmer (Schriftwart),  
B. Bathke (Beisitzerin), D. Günther (1. Vorstand), B. Körner (2. Vorstand), M. Cohnen (Kassier), M. Lipp (Beisitzer)
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Die Liedertafel Grafing
Ein Chor im Umbruch und Aufbruch

Wann sich die ersten Sänger in Grafing 
zu einem Chor zusammengefunden ha-
ben, ist nicht genau bekannt. Auf jeden 
Fall war es im frühen 19. Jahrhundert, 
denn 1835 nahm ein „Gesangverein 
Grafing“ mit einem eigenen Wagen am 
Oktoberfest-Umzug teil.

Es ist unklar, warum die Liedertafel als 
Verein erst 1857 gegründet wurde. Je-
denfalls existiert seit damals bis heute 
die Liedertafel unter verschiedenen Na-
men – zunächst als Männerchor, dann 
als gemischter Chor, zeitweise mit eige-
nem Frauenchor, einem „Ehemaligen- 
Chor“ Grafinger Gymnasiasten und ei-
ner Singschule. 
Ein alteingesessener, traditionsbewuss-
ter Verein mit ungebrochener Kontinu-
ität?  Ja – aber auch das genaue Gegen-
teil: ein ewiges auf und ab, ein kalei-
doskopartiger Wandel, eine gebroche-
ne Geschichte (z. B. mehrfache Zwangs-
schließung des Vereins durch die Sie-
germächte nach dem Zweiten Welt- 
krieg), unterschiedlichste Zusammen-
setzungen und immer wieder die Ge-
fahr des endgültigen Ablebens – aber 
Totgesagte leben ja bekanntlich länger.
Der Chor pflegt also die Tradition des 
Wandels, der Vielseitigkeit und der Ge-
gensätze.
Diese Vielseitigkeit in der Kontinuität 
lebte auch die Chorleiterin Theresia  

Rothenaicher über fast zwanzig Jahre. 
Kirchliche Musik brachte sie ebenso zur 
Aufführung wie weltliche Programme. 
Immer wieder hatte sie neue Ideen, mit 
denen sie Chor und Publikum mitrei-
ßen konnte. Da findet sich eine musi-
kalische Europareise „No Brexit in Mu-
sic“ neben alpenländischen Konzertpro-
grammen, Wilhelm Busch neben der 
Nikolaimesse von Haydn; da füllt der 
Chor große Kirchen und dann drängt 
sich jedes Jahr zu Heilig Abend ein klei-
nes Häuflein des Chores zur Bauern-
messe von Annette Thoma auf der en-
gen Empore des Brucker Kirchleins; da 
singen Achtzigjährige neben halb so al-
ten Sängern mit Inbrunst den Beat-
les-Song „Yesterday“, und da erscheint 
schon mal ein Dudelsackpfeifer in 
schottischer Tracht, und lässt die Ohren 
klingen.
In ihrer quirligen, humorvollen und 
trotzdem sehr genauen Art konnte sie 
langjährige Sänger und Sägerinnen 
ebenso begeistern, wie Anfänger. Dut-

zende von spielerisch inszenierten Kör-
per- und Stimmübungen, auch Qigong-
übungen, brachten den Chor zu Gleich-
klang und Wohlklang, wobei der Spaß 
am Singen immer Vorrang vor allem an-
dern hatte. 
Jetzt ist wieder ein Wandel und Um-
bruch fällig: Corona hat den Probenbe-
trieb teilweise lahmgelegt, dem schon 
geprobten ABBA-Konzert das Aus be-
schert und auch ansonsten die letzten 
zwei Jahre kaum Auftritte zugelassen. 
Der Chor hat darauf mit Neuerungen re-
agiert: Onlineproben haben die Lücke 
zwischen den Präsenzproben über-
brückt, und statt eines vom Landratsamt 
verbotenen Konzerts im Pausenhof des 
Grafinger Gymnasiums trat der Chor 
erstmals im Bierzelt auf.
Gravierender ist aber, dass die Chorlei-
terin Theresia Rothenaicher nach den 
vielen Jahren fruchtbarer Zusammenar-
beit ihren Ruhestand antritt. Deshalb 
sucht der Chor jetzt nach einer neuen 
Chorleitung – und wieder mal einen 
Neuanfang!

Die Liedertafel Grafing

Die Liedertafel  
Grafing sucht  

eine neue Chorleitung!

12.07.2019 - Sommerkonzert im Kath. Pfarrsaal, Grafing

Ausschnitt einer Lithographie  
von Gustav Kraus aus dem 1835 
Oktoberfest-Festzug Zyklus
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© Stadtarchiv Grafing

Damit Ihre 
Werbung 
ankommt!

MICHL - Das Magazin für den 
Landkreis Ebersberg

Sie wollen in der 
nächsten Ausgabe 
mit Ihrer Anzeige  

dabei sein?

Sie haben Fragen,  
gerne sind wir für Sie da:
REBA-VERLAG Freising,  

08161 7871422, info@reba-verlag.de 
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Kinder sind unsere Zukunft!

In den letzten 35 Jahren habe ich mit Kindern aller Altersstu-
fen getanzt und gearbeitet – und hatte viel Freude dabei. Heu-
te sind bereits Kinder meiner früheren Schülerinnen in mei-
ner Ballettschule.
Für mich und meine Lehrer ist Tanz Teil unseres kulturellen 
Erbes. Er bietet den Menschen die Möglichkeit des seelischen 
und körperlichen Gleichgewichtes – und das ein Leben lang. 
Schließlich tanzt man nicht nur mit den Beinen, sondern mit 
dem ganzen Körper und der Seele.
Tanz vermittelt Ästhetik und Kultur, lehrt uns Disziplin, Selbst-
vertrauen, Durchhaltevermögen und Teamgeist. Gerade in 
unserer schnelllebigen Zeit ist es besonders wichtig, dass un-
sere Kinder mit diesen Werten aufwachsen.
Ballett ist eine Kunstform und Kunst hat die Aufgabe Men-
schen zu erfreuen, ja zu erhellen, Ihnen Lebensenergie zu 
schenken und sie aus dem Alltag herauszuholen.

Mir ist es besonders wichtig, dass die Kinder schon in jungen 
Jahren das Vergnügen und die Möglichkeit haben, ihren Eltern 
und Mitmenschen die „Schönheiten“ des Lebens zu präsentie-
ren. Somit erleben sie schon früh, dass sie anderen Menschen 
etwas Gutes tun können, was ein wunderbares Gefühl ist.
Ich möchte, dass jeder Schüler etwas für sein weiteres Leben 
mitnimmt. Erfolge und Geschichten meiner Schüler haben ge-
zeigt, dass dies häufig der Fall ist.

Da wir eine gemeinsame Zielsetzung haben – anderen Men-
schen mit dem Tanzen Freude zu bereiten – kam ich gemein-
sam mit meinen Schülern erstaunlich gut über die Hindernis-
se der zwei schweren „Corona-Jahre“.
Und doch habe ich bemerkt, dass diese Zeit Spuren hinter-
lassen hat. Aus diesem Grund habe ich beschlossen im Som-
mer eine Ballett-Gala mit dem Motto – „Back to Life“ in der 
Erdinger Stadthalle zu veranstalten.
Der Beschluss allein hat bei meinen Schülern, sowie deren 
Eltern große Vorfreude bewirkt!

Es wird am Sonntag, den 17. Juli 2022 in der Erdinger Stadt-
halle zwei Vorstellungen geben, eine am frühen Nachmittag 
und eine um ca. 17.00 Uhr. Karten können unter der Telefon-
nummer: 0 81 21 / 9 70 64 erworben werden.

Zur Geschichte: … ein Mädchen bekommt von Waldelfen 
eine Wunderlampe geschenkt, aus der ein Flaschengeist her-
vorkommt, der die Wünsche des Mädchens erfüllt und sie in 
verschiedene Welten entführt! Und dann geschehen einige 
Überraschungen … Ihr könnt gespannt sein! Es ist eine Vor-
stellung für die ganze Familie mit vielseitigem Programm und 
Tanz von klassisch bis modern.

Interessantes: Seit nunmehr 23 Jahren wohne ich mit mei-
ner Familie in Pliening und begann vor 22 Jahren mit meiner 
1. Ballettschule in Pliening. Mittlerweile sind 4 weitere Stand-
orte dazu gekommen in Markt Schwaben, Erding, Glonn und 
München.

Maria Denner
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www.danceville.de · Tel. 0 81 21 / 9 70 64

Spaß am Tanzen –
die herzliche 
Ballettschule 
mit Qualität

Meine Ballettschule – meine Philosophie
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Die Bereitschaft kann stolz auf eine 
langjährige und bewegte Geschichte in 
der Gemeinde Kirchseeon seit dem 
Gründungsjahr 1934 zurückblicken. Im 
Laufe der Jahre wurde u.a. sanitäts-
dienstliche aber auch ortsgebundene 
Aktivitäten stetig ausgebaut und auf-
grund gestiegener Anforderungen bis 
in die heutigen Jahre weiterentwickelt. 

Im Jahr 1996 konnte nach jahrzehnte-
langem Wechsel der Standorte, ein fes-
tes BRK-Heim bezogen werden. Die-
ser Stützpunkt wurde im Jahr 2016 
nochmals um eine Fahrzeughalle er-
weitert. Heute sind in Kirchseeon zwei 
Mannschaftstransportwagen und zwei 
Geräteanhänger samt betreuungs- und 
sanitätsdienstlichem Material statio-
niert. Zu unseren umfangreichen Auf-

gaben zählen u.a. Sanitäts-
dienste bei örtlichen 

Veranstaltungen, 

Unterstützung des Blutspendedienstes 
und Veranstaltungen zur Mittelbe-
schaffung. Hierfür werden im zweiwö-
chentlichem Turnus Bereitschaftsaben-
de zur Aus- und Fortbildung, Übungen 
sowie Materialpflege durchgeführt.

Neben der Bereitschaft stellt das Rote 
Kreuz in Kirchseeon eine „Schnell-Ein-
satz-Gruppe Betreuung“ (SEG). Diese 
wurde 2005 gebildet und kam kurz da-
nach bei schweren Stürmen zum Ein-
satz. Seitdem ist die SEG im Rahmen 
des komplexen Hilfeleistungssystems 
des BRK im Landkreis Ebersberg aktiv 
und auch überregional im Einsatz. Hier-
zu sind speziell ausgebildete ehrenamt-
liche Helfer im Einsatz, die Menschen 
in Not Hilfe anbieten, die keiner akut-
medizinischen Behandlung bedürfen. 
Die Aufgaben liegen je nach Einsatz, 
Jahreszeit und Wetter u.a. bei der Ver-
sorgung von Betroffenen mit Warm-/
Kaltgetränken, Verpflegung, usw. 
bis hin zu wärmenden Decken. Da-
rüber hinaus ertüchtigen und be-
treiben wir bei erforderlichen Eva-
kuierungsmaßnahmen in unter-
schiedlichen Einsatzlagen Notunter-
künfte. Die SEG Betreuung bedient 

somit ein sehr breites Einsatzspekt-
rum, je nachdem für was wir alarmiert 

werden.

Falls Sie sich für eine Mitarbeit in unse-
rer Bereitschaft oder der SEG Betreu-
ung interessieren – schauen Sie doch 
einfach mal vorbei oder rufen Sie uns 
an: Telefon 0 80 92 / 20 95 25.

Bereitschaftsleiter Holger Mauerer
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Die BRK Bereitschaft Kirchseeon
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Bioprodukte aus der Region

WIR SIND BIO
ENTDECKEN SIE UNSERE PRODUKTVIELFALT IN UNSEREN MÄRKTEN

Schwarzbäckstr. 1–3, 85567 Grafing | Schlossplatz 5, 85560 Ebersberg

biomarkt.de

HOFLADEN
Fleisch und Wurst 

vom AngusFamilie Schechner

Sigersdorf 1a
85560 Ebersberg

Tel. 08092 - 86 20 77 5
info@steindlhof.de

Öffnungszeiten:
Fr. 13.00 - 17.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Produkte aus der Region:
Käse · Mehl · Öle · Gewürze 

Kaffee · und mehr

Genuss direkt vom Bauern - 
regionaler geht‘s nicht!

www.steindlhof.de
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Bio ist der höchste Standard für Lebensmittel.
Dafür sorgen viele engagierte Hersteller, Landwirte, Händler 
und Menschen, die wissen wollen, was auf ihrem Teller lan-
det. Bio unterliegt klaren Regeln, die in der Europäischen Uni-
on gelten – und auch in allen Ländern, die in die EU impor-
tieren wollen. Bio bedeutet, aus hochwertigen Öko-Rohstof-
fen möglichst naturbelassene Lebensmittel schonend herzu-
stellen.

Wird Bio kontrolliert?
Ja, na klar! Mindestens einmal im Jahr sorgt ein staatlich über-
wachtes Kontrollsystem vom Acker bis in den Laden dafür, 
dass man Bio vertrauen kann. Zusätzlich zur normalen Über-
wachung für Lebensmittel prüfen speziell ausgebildete 
Öko-Kontrolleurinnen und -Kontrolleure vor Ort und regel-
mäßig, ob die Betriebe die strengen Regeln des Bio-Rechts 
einhalten. Dabei schreibt die EU-Öko-Verordnung (seit 
01.01.2022 neu) vor, den gesamten Produktionsprozess unter 
die Lupe zu nehmen. 

Alles Bio auf dem Hof - Wie geht das auf Acker, Weide 
oder im Stall?
Auf Bio-Äckern, -Weiden oder -Weinbergen wachsen Pflan-
zen ohne Chemie heran. So kommt es, dass hier Vielfalt ge-
deiht und es blüht, summt und zwitschert. Ein lebendiger Bo-
den mit vielen Bodenlebewesen ist fruchtbar, sorgt für stabi-
le Ernten und trägt dazu bei, unser Klima zu schützen.

Was tun Bio-Bäuerinnen und Bauern für guten Boden? 
Züchtung robuster Pflanzen – Öko-Gemüse oder -Getreide 
sollen lecker schmecken und können zu ideal angepassten 
Sorten werden, die widerstandsfähig gegen Krankheiten sind. 

Artgerechtes Leben für Tiere
Die EU-Öko-Verordnung ist der höchste gesetzliche Standard 
für die Tierhaltung. Platz in Stall und Auslauf, artgerechte Hal-
tung und gutes Bio-Futter – alles ist zum Wohl der Tiere streng 
geregelt. 

Trotzdem krank? Bekommen Bio-Tiere Medikamente?
Wenn Bio-Tiere krank sind, werden sie vom Tierarzt behan-
delt. Zuerst mit pflanzlichen Mitteln und Naturheilmethoden. 
Nur wenn es wirklich sein muss, bekommen Huhn, Schwein, 

Fortsetzung auf Seite 16 »

15MICHL 2/2022



Produkte aus der Region

• Kräuterführung zu Fuß oder mit Rad
• Naturcoaching
• DIY Naturkosmetik
• Pflanzenapotheke
• Wild Cooking
• Atemyoga
• DEIN Event• DEIN Event
  (Geburtstage, Mädlstag, Teambuilding)

WILDE KRÄUTERKATZE

KRÄUTERFÜHRUNGEN
& WORKSHOPS

Natü
rlichER

leben

Die Geschenkidee
Gutschein für ein Naturerlebnis!

Wir verlosen einen Gutschein für vier Personen für das 
BBQ-Grillfest im Best Western Plus Hotel Erb in Pars-
dorf. Melden Sie sich dazu per E-Mail beim REBA-Verlag 
unter info@reba-verlag.de mit dem Kennwort „Almgrill“ 
und Ihrer Anschrift. Teilnahmeschluss: 15. Juni 2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Keine Barauszahlung des Gewinns mög-
lich. Ohne Adresse keine Teilnahme möglich.

Seit mehr als 50 Jahren steht das Best Western Plus Hotel 
Erb für gelebte Gastfreundschaft, Qualität und bayerischen 
Charme. Dafür sorgt mit viel Herzblut Inhaber-Familie Erb, 
die das persönliche „Gesicht“ des Vier-Sterne-Hotels ist. Es 
überzeugt und begeistert mit Herzlichkeit sowie einem au-
thentisch-charmanten Service. Und einem Restaurant, das 
sich längst einen kulinarisch festen Platz in 
der Region erobert hat: dem Almgrill. In 
alpinem Wohlfühlambiente serviert Kü-
chenchef Rainer Unglaub bayerische 
Spezialitäten und internationale Kre-
ationen. Dass dabei top Qualität so-
wie frische Komponenten nach Mög-
lichkeit aus der Region auf die Teller 
kommen, versteht sich von selbst.

Das kulinarische Geheimnis:  
der JOSPER
Vieles im Almgrill kommt direkt vom of-
fenen Feuer: Das Rindfleisch im legendären 
Deluxe Burger, das Entrecote oder auch das Roastbeef. Die 
anspruchsvollen Qualitätsstücke verbringen übrigens zuvor 
eine ganze Zeit im eigenen Dry Ager, der sie perfekt trock-
net und einzigartige Aromen entstehen lässt. Und dann 
kommt das eigentliche „Geheimnis“ zum Einsatz: der JOS-
PER – eine spezielle Grill- und Backofen-Kombination. Er 
grillt, gart aber nicht komplett durch. Das Ergebnis: unver-
gleichlicher Geschmack und Zartheit – veredelt von raffi-
nierten, hausgemachten Dips und Saucen. Das Angebot des 
Almgrills umfasst jedoch weitaus mehr als nur feinste 
Grill-Spezialitäten: Voll auf ihre Kosten kommen auch Vege-
tarier und Veganer, Fisch-Verehrer, süße Schleckermäuler 
und die, die nur einen Snack wie Pizza oder Burger wün-
schen. Und auch für Kids ist gesorgt: mit Schnitzeln, Bur-
gern, Fischstäbchen oder Bratwurst in kindgerechter Größe.

BBQ Buffet Spezial
Im Juli – donnerstags ab 18.00 Uhr – präsentiert der Alm-
grill ein BBQ Spezial Buffet: Asien, Italien, Kroatien und 
Frankeich sind die kulinarischen Stationen, für die es ei-
nen Gutschein für 4 Personen (s.o.) zu gewinnen gibt.

www.hotel-erb.de

Fortsetzung von Seite 15 »

Schaf oder Rind stärkere Medikamente. Eine vorsorgliche  
Behandlung mit Antibiotika verbietet das Bio-Recht. Wachs-
tums- oder Leistungsförderer sind ebenfalls tabu, genauso wie 
Hormone zur Kontrolle der Fortpflanzung oder das Klonen 
der Tiere. Wie wir Menschen dürfen auch Tiere geimpft wer-
den. Damit beugt man Krankheiten vor.

Sind in Bio-Lebensmitteln Zusatzstoffe drin?
Ja, ein paar Stoffe braucht es auch bei Bio, etwa um die Le-
bensmittel haltbar zu machen oder um bestimmte Lebensmit-
tel überhaupt herstellen zu können. Trotzdem gilt bei Bio: Je 
weniger, desto besser. Das Bio-Recht regelt streng, was über-
haupt in Öko-Wurst, -Käse oder -Kuchen darf. Nur 50 harm-
lose Helfer wie Apfelpektin oder Zitronensäure lässt die 
EU-Verordnung zu – wobei viele Helfer nur für bestimmte Le-
bensmittel oder ausgewählte Zwecke bestimmt sind. Ge-
schmacksverstärker, Stabilisatoren, synthetische Konservie-
rungsmittel oder Farbstoffe sind bei Bio tabu. Bei konventio-
nellen Lebensmitteln sind über 300 Zusatzstoffe erlaubt, da-
runter viele gesundheitlich umstrittene Stoffe.

Quelle: BÖLW

■	 Verkürzung der Wege (Produzent > Verbraucher)

■	 Erhöhung regionaler Wertschöpfung

■	 regionale Arbeitsplatzsicherung

■	 dezentrale Rohstoff- und Abfallverwertung,  
standortangepasste Produktion

■	 Identifizierung mit der Region,  
Stärkung der regionalen Traditionen

■	 Nachhaltigkeit

Warum Produkte 
aus der Region kaufen

Stadt Parsdorf - Best Western Plus Hotel Erb

Restaurant Almgrill

Jetzt 

gewinnen!
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WAGYU
HOFLADEN

Freitag 13-17 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

 
Westerberg 26, 83550 Emmering

NEU

WAGYU PREMIUM BEEF
aus eigener Manufaktur

Atteltaler Premium Beef
Wurst- und Fleischspezialitäten

Gewürze, Saucen, Lederwaren, ausgewählte Weine

1. PLATZ WAGYU-FLEISCH CONTEST 2021
Fullblood Wagyu + 40 Monate (Wagyu Verband Deutschland) 



Foto: fotolia/fleisch24.de

Metzgerhandwerk Bayern 

Woran erkennt man 
gutes Fleisch
Fleisch ist ein Naturprodukt und ist ein sehr wertiges Lebens-
mittel, dass aufgrund seiner Inhaltsstoffe wie Eiweiße, Fette 
und Vitamine zu einer ausgewogenen Ernährung dazugehört. 
Beim Einkauf sollte man deshalb immer auf die entsprechen-
de Qualität des Fleisches achten.

Neben der Rasse des Tieres haben natürlich die Fütterung, 
Haltung sowie die Genetik des Tieres einen entscheidenden 
Einfluss auf die Fleischqualität. Auch die Reifung spielt – ge-
rade bei Rindfleisch – eine große Rolle. 

Da jedes Tier unterschiedlich ist, kann sich auch die Marmo-
rierung unterscheiden. Auch das Geschlecht hat einen Ein-
fluss auf die Fleischqualität. Sowohl Zartheit und Geschmack 
sind bei Färsen (Kühe, die noch nicht gekalbt haben) und 
Ochsen wesentlich ausgeprägter als beispielsweise bei Jung-
bullen, weshalb Färsen- oder Ochsenfleisch sowohl für die 
Reifung als auch beispielsweise für Steaks geeigneter ist.

Der Fleischeinkauf ist Vertrauenssache und hier ist die Kom-
munikation ganz wichtig. Der Kunde sollte nachfragen, wo 
das Fleisch herkommt, welche Rasse es ist und wie das Tier 
gehalten und gefüttert wurde. Dies geschieht bereits sehr oft 
und ist eine gute Entwicklung, denn Fleisch ist ein sehr wer-
tiges Lebensmittel und kein Ramschprodukt. Das Wissen um 
die Herkunft sollte deshalb zum Genuss dazugehören.

Eine Zertifizierung wie Bio ersetzt leider oft nicht das Gespräch 
mit dem Fachpersonal, da viele Kunden nicht wissen, was hin-
ter den Zertifizierungen steckt und falsche Vorstellungen ha-
ben. Im Fokus stehen bei vielen Verbrauchern Regionalität und 
Tierwohl – das hat nicht unbedingt etwas mit Bio zu tun. 

Wir freuen uns, dass vor allem das Thema Nachhaltigkeit und 
die „from Nose to Tail“, also die ganze Verwendung des Tie-
res bei vielen Kunden eine Rolle spielt. 

Als handwerkliche Metzgerei bieten wir deshalb auch neben 
bekannten Steakzuschnitten wie Filet oder Ribeye auch Flat 
Iron oder Hanging Tender aber auch Spider-Steak und Flap 
Meat an. Diese sogenannten Special-Cuts machen das ganze 
Tier zum Edelteil und bringen den Fleischliebhabern neuen 
Geschmack.

Eröffnung Grillsaison
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Was der 

MICHL  
alles weiß…

Bei Äpfeln ist der  
Vitamingehalt in  
der Schale rund  
siebenmal höher als  
im Fruchtfleisch.

Heyne Verlag, 
Unnützes Wissen, 
Band 6, Nr. 1025 
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Freiwillige Feuerwehr Gelting
Die Freiwillige Feuerwehr Gelting wurde am 15.04.1885 zeit-
gleich mit dem Kauf einer Saug- und Druckspritze, die auch 
heute noch immer voll funktionsfähig im Feuerwehrgeräte-
haus steht, gegründet.

Die Fahrzeuge – damals und heute
Die Modernisierung des Feuerlöschwesens in Gelting erfolg-
te nach dem Krieg durch eine Motorspritze, auf diese bereits 
im Jahr 1954 ein Tragkraftspritzenanhänger folgte. Schon 1961 
kaufte die damalige Gemeinde Gelting ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug TSF auf Basis eines Ford Transit. 1979 wurde der 
Nachfolger, ein Mercedes-Benz 308, in Dienst gestellt. Im Jah-
re 2004 ist ein Mehrzweckfahrzeug angeschafft worden, des-
sen Aufbau komplett in Eigenleistung erbracht wurde. Einen 
großen technologischen Sprung stellte die Beschaffung des 
heutigen Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs HLF 20 im Jahr 
2006 dar. 2015 konnte außerdem ein gebrauchter Verkehrssi-
cherungsanhänger in Dienst gestellt werden. Dieser ist zur 
Absicherung von Einsatzstellen auf Kraftfahrstraßen wie der 
Flughafentangente nötig, kann aber natürlich auf jeder Stra-

ße eingesetzt werden, um die Sicherheit der Feuerwehrdienst-
leistenden zu erhöhen. 

Die Freiwillige Feuerwehr heute
Durchschnittlich rückt die FF Gelting zu etwa 45 Einsätzen 
(Brände, technische Hilfeleistungen, freiwillige Tätigkeiten) 
pro Jahr sowohl im Ortsgebiet als auch darüber hinaus aus, 
wobei die Zusammenarbeit mit den Nachbarfeuerwehren stets 
sehr gut ist. Zu den Ausbildungsschwerpunkten gehören ne-
ben der klassischen Löschtätigkeit vor allem die technische 
Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, Absturzsicherung, die De-
kontamination bei Gefahrguteinsätzen sowie die Brandschut-
zerziehung an der benachbarten Schule und dem Kindergar-
ten.

Die Freiwillige Feuerwehr Gelting verzeichnet derzeit etwa 
60 aktive Mitglieder. Dazu zählt auch die Jugendfeuerwehr, 
die seit bald 45 Jahren in Gelting besteht und aus der sich ein 
Großteil der derzeit aktiven Mannschaft herausgebildet hat. 
Die Feuerwehranwärter erhalten in regelmäßigen Übungen 
unter Anleitung der Jugendwarte-/innen neben ihrer Grund-
ausbildung auch die Vorbereitung auf die jährliche Kreisju-
gendübung mit Wissenstest, die bayerische Jugendleistungs-
prüfung sowie die deutsche Jugendflamme.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger ab 12 Jahren sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Besuchen Sie uns einfach an einer 
der kommenden Übungen – die Termine finden Sie stets ak-
tuell auf unserer Website www.ffwgelting.de! 

Michael Kneißl, 1. Kommandant

©
 F

FW
 G

el
tin

g



Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbarQ.bus®  
     System
Die unglaublich
    flexible 
       Beschattung

Der Heimatverein Frauenneuharting e.V. 
blickt zurück

Aus der Geschichte des Frauenneuhartinger Raumes –  
Vor 100 Jahren: Umstrittenes Kriegerdenkmal

Schon bald nach Kriegsende 1918 ging man in vie-
len Gemeinden daran, Kriegerdenkmäler zur Erin-
nerung an die Gefallenen des Ersten Weltkrieges 
zu errichten. Auch in der Gemeinde Frauenneuhar-
ting entschloss man sich im Jahre 1920 zum Bau 
eines solchen Ehrenmales. Treibende Kraft hierbei 
war der örtliche Veteranen- und Kriegerverein. Mit 
der Planung und Ausführung des Denkmals wur-
de der Steinmetz Kieser aus Moosburg beauftragt. 

Während der Frauenneuhartinger Gemeinderat 
1922 dem Entwurf des Bildhauers zustimmte, übte 
der Gutachter des Landbauamtes München heftige 
Kritik am geplanten Aufstellungsort sowie an den 
vorgesehenen, in seinen Augen „viel zu klein [...] 
und in der Ausführung geradezu lächerlich“ wir-
kenden Löwenplastiken und forderte das Bezirk-
samt Ebersberg auf, der Errichtung des Denkmals 
die Genehmigung zu verweigern. Obwohl nun das 
Bezirksamt Ebersberg in einem Schreiben an die 
Gemeinde Frauenneuharting seine Zustimmung zur 
Bauausführung von der Einhaltung der Planände-
rungsvorschläge des Landbauamtes abhängig mach-
te und bei Nichtbefolgung mit der Erhebung einer 
Luxussteuer drohte, schufen die Frauenneuhartin-
ger Denkmalsinitiatoren vollendete Tatsachen. 

Ohne baupolizeiliche Genehmigung ließen sie das 
Denkmal zur Verärgerung der Behörden nach den 
ursprünglichen Plänen errichten und am 15. August 
1922 im Rahmen eines feierlichen Festaktes enthül-
len und weihen.

Berthold und Bernhard Schäfer

Das in Muschelkalk und Marmor ausgeführte 
Frauenneuhartinger Kriegerdenkmal, wie es sich dem 
Betrachter nach seiner umstrittenen Fertigstellung 
präsentierte.
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Rechtsanwältin
Elisabeth Baumgarten

Tel. 0 80 92 /2 40 13 
Fax 0 80 92 /2 37 92 

Tätigkeitsschwerpunkte:
Miet- und Pachtrecht, Erbrecht

Verkehrs- und Strafrecht

Marienplatz 5a 
85560 Ebersberg 

E-Mail: ra-baumgarten@gmx.net

§



Seetaler Kirchseeon

 Was macht ein Trachtenverein 
						      während Corona?
Seit zwei Jahren beeinflusst Corona die 
Welt und auch unser Vereinsalltag war 
und ist hiervon stark betroffen. Proben, 
Vereinsabende, Auftritte und Veranstal-
tungen konnten entweder gar nicht 
mehr oder nur eingeschränkt stattfin-
den. So konnten wir einen wichtigen 
Aspekt des Vereinslebens nicht mehr 
abdecken – das Beisammensein.  

Wir hatten große Sorge, wie es weiter 
gehen soll, doch in dieser schwierigen 
Lage zeigten unsere Mitglieder, dass der 
Zusammenhalt des Vereins stark ist, 
auch wenn man sich gerade einmal 
nicht persönlich sehen kann. 

Unser 1. Vorstand und seine Frau 
kümmern sich vermehrt um die 
älteren Mitglieder des Vereins. 
Sie rufen sie regelmäßig an, um 

weiterhin in Kontakt und Austausch zu 
bleiben. Gerade zu Quarantänezeiten 
war dies für unsere Trachtler Gold wert. 

Die Jugendleiter entwickelten unterdes-
sen ein Konzept für die Jugendproben. 
Seit 03.03.2021 finden diese nun online 
statt. Während der Proben wird gebas-
telt, gespielt, musiziert und natürlich 
auch getanzt. Die Seetaler Goaßlschnoi-
zer sind ebenfalls für Proben und den 
Stammtisch auf Online-Treffen umge-
stiegen. 

Veranstaltungen wie Nikolausfeier, Fa-
schingsgaudi und Osteraktionen wur-
den für die Jugend ebenfalls umgestal-
tet. Wenn man sich nicht treffen kann, 
wird Nikolaus, Osterhase und Co. eben 
nach Hause geliefert.

Zusätzlich haben wir angefangen uns 
vermehrt auf Social Media zu präsentie-
ren. Wir haben Projekte wie #365Tage-
Tracht auf Corona angepasst, Fotorück-
blicke und Adventskalender erstellt und 
vieles mehr gestartet. Man kann also sa-
gen, dass wir unseren Trachtler-Alltag 
digitalisiert haben. Nichtsdestotrotz hof-
fen wir uns bald wieder, wie gewohnt, 
vor Ort zu sehen.

Michaela Seebauer, Pressewartin
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Ihr seid neugierig geworden 

und wollt mehr erfahren? 

Dann besucht uns auf: 

www.seetaler-kirchseeon.de oder 

auf Instagram @85614jugend
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TonArt Kirchseeon e.V. 

Der Kirchseeoner Popchor singt wieder 
gute Laune 
TonArt Kirchseeon e.V. ist nicht nur 
ein vielseitiger Popchor für Erwach-
sene, bei uns sind auch Jugendliche 
und Kinder ab 6 Jahren herzlich 
willkommen. Unser Repertoire um-
fasst moderne Lieder aller Art – Gos-
pels, Weihnachtslieder, Musicals so-
wie deutsche und internationale Hits, 
die man aus dem Radio und den 
Charts kennt. Chorleiterin Uli Sas-
sor-Steiert steckt uns alle dabei immer 
wieder aufs Neue mit ihrer Begeiste-
rung für das Singen und die Musik an. 
Was gibt es Schöneres, als am nächs-
ten Tag auf dem Weg zur Schule oder 
Arbeit unser aktuelles Stück mit einem 
Lächeln im Gesicht vor sich hin zu sum-
men? 

Sowohl im Kinder- und Jugend- als auch 
im Erwachsenenchor haben wir in den 
letzten Monaten verschiedene neue 
Songs einstudiert. Derzeit proben wir 
zum ersten Mal auch eigene Kompositi-
onen unserer Chorleiterin und ihres 
Ehemanns Rolf Steiert in den einzelnen 
Stimmlagen mit Neugier und großer Mo-
tivation. 
Als der Kirchseeoner Popchor werden 
wir nun endlich wieder mit voller Kraft 
neu durchstarten können – in Form  

diverser Auftrittsformate, wie 
z.B. eigene Konzerte, kirchliche Auftrit-
te, Straßenmusikfeste, öffentliche und 
private Veranstaltungen, kulturelle An-
lässe und vieles mehr. Die ersten Ter-
mine für 2022 stehen schon fest und 
alle Sänger*innen freuen sich schon rie-
sig darauf, unser Publikum mit einer 
musikalisch-beschwingten Auszeit zu 
beschenken. 

Einen interessanten Einblick in unser 
abwechslungsreiches Chorleben zeigt 

unsere Webseite www.tonart- 
kirchseeon.de. 
Anfragen aller Art sind jederzeit will-
kommen unter kontakt@tonart-kirch 
seeon.de. 

Wer jetzt neugierig geworden ist – ge-
rade ist der ideale Zeitpunkt, in unse-
re bunte Truppe hineinzuschnuppern 
und selbst zu erfahren, was wir als 
Chorgemeinschaft jede Woche erleben 
dürfen: „Singen verbindet und macht 
gute Laune“.

Eva Wenzl und Regina Kleps
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TC Pliening e.V.
Auch in der etwas „ruhigeren“ Tenniszeit im Winter ist beim 
TCP doch einiges los.

Das Jahr 2021 hat eine Gruppe motivierter Tennisspieler und 
Läufer mit dem 1. Plieninger Silvesterlauf verabschiedet. Am 
31.12.2021 trafen sich bei strahlendem Sonnenschein 11 sport-
begeisterte und starteten zu einem 10km Lauf rund um die 
Speicherseen. Alle Läufer haben die 10km tapfer absolviert 
und wurden im Anschluss mit einem Prosecco belohnt. Die-
ses kleine Event wird mit Sicherheit 2022 wiederholt werden 
und hoffentlich noch mehr Anhänger finden.

In der Winterrunde sind wir erstmalig in der Saison 2021/22 
mit 6 Erwachsenenmannschaften vertreten. Der Großteil un-
sere Mannschaften konnte sich bisher gut im oberen Drittel 
der jeweiligen Gruppen platzieren. Wir sind gespannt auf die 
Endergebnisse.
Die Mannschaftsmeldung für die Sommerrunde 2022 ist ab-
geschlossen und wir gehen auch hier mit 15 Mannschaften in 
den Wettspielbetrieb. Davon 4 Jugendmannschaften und 11 
Erwachsene. Diese Saison wird besonders spannend da in 
2021 einige Mannschaften den Aufstieg in höhere Spielklas-
sen geschafft haben. Besonders gespannt erwarten wir die 
Punktspiele der Herren40 die sich in die Regionalliga, die 
höchste deutsche Liga, gespielt haben. Sobald die Spieltermi-
ne veröffentlicht sind, werden wir diese bekanntgeben und 
freuen uns auf viele Zuschauer, die unsere Mannschaften un-
terstützen.
Alle Mannschaften freuen sich immer über Zuwachs, egal ob 
im Jugend- oder Erwachsenenbereich, bei uns ist jeder herz-
lich Willkommen. Egal ob Freizeitspieler, Mannschaftsspieler, 
Kids oder einfach Fan. Alle Kontaktdaten und weiteren Infor-
mationen unter www.tcpliening.de

Andrea Ehlers
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Herren50 Aufsteiger 2021

Silvesterlauf 2021

Regionalkaufen

Was anderes 
kommt mir nicht 

in die Tüte!
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Wohnen beginnt vor dem Fenster. www.roma.de

Fragen Sie nach mehr Sicherheit für Ihr Zuhause.
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TERMO

Der Energiespar-Rollladen

Wir beraten Sie gern:
Meisterbetrieb
Christoph Trenkler GmbH
Ulrichstraße 5
85560 Ebersberg
Tel. 08092/2994
Fax 08092/25843
www.rollladen-trenkler.de
info@rollladen-trenkler.de

seit 1965

Meisterbetrieb und Elektrofachkraft
für Rollladen-, Jalousie- und Torbau

Ulrichstraße 5 • 85560 Ebersberg 
Tel. 0 80 92 / 29 94 • Fax 0 80 92 / 2 58 43
E-Mail: info@rollladen-trenkler.de
www.rollladen-trenkler.de
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Rund um die Uhr für Sie da:
Grafing - Bhf 	 08092 - 862 78 00 
Grafing	 08092 - 23 27 70
Poing	 08121 - 257 50 30
Vaterstetten	 08106 - 303 50 10
Zorneding	 08106 - 379 72 70

50 Jahre Gemeindebücherei  Vaterstetten!

Von der Volksbücherei Parsdorf bis zur 
heutigen Gemeindebücherei Vaterstet-
ten sind nun 50 Jahre vergangen: 50 Jah-
re voller Geschichten, Leseförderung 
und gesellschaftlichen Miteinander! 
1972 wurde die Bücherei gegründet und 
startete mit einem Anfangsbestand von 
ca. 2.100 Büchern. Heute sind viele an-
dere Medien hinzugekommen u.a. Fil-
me, Gesellschaftsspiele, Tonies, sowie 
e-Medien. Damals noch nicht vorstell-
bar. Doch sowie sich unsere Gesell-
schaft veränderte, so wechselte und ver-
größerte sich auch der Bestand und das 
Nutzungsverhalten der Leser/innen.

Die Planungen für das 50-jährige Jubi-
läum begann, als die Pandemie starte-
te… Das erschwerte natürlich den Pro-
zess, aber das Team hielt an ihren Plä-
nen fest: 50 Jahre müssen gefeiert wer-
den!

Im ersten Quartal feierte das Bücherei-
team zusammen mit den Kunden und 
Kundinnen, die seit Gründerjahr 1972 
angemeldet und bis dato aktiv geblie-
ben waren, das gemeinsame Jubiläum. 
Hinzu kam eine Ausstellung zu den 
Lieblingsleseplätzen aller Leser/innen. 
Es ging weiter mit einer musikalischen 
Lesung „Die lebhaften 70er“ und im Fe-
bruar wurden alle Leser/innen aufgefor-
dert, passend in 70er-Jahre-Mode zur 
Ausleihe zu kommen. Ende März las Ni-
cola Förg aus ihrem Krimi „Hohe Wo-
gen“ vor. 

Im April gab es dann mit dem Reise-
büro „DERPART Traumreisen Baldham“ 
eine Infoveranstaltung zum Thema 
„Nachhaltig Reisen“. Außerdem fand ein 
Upcycling-Workshop statt und es wur-
de ein Bücherflohmarkt organisiert. 
Ralph Caspers, bekannt z.B. aus „Der 

Sendung mit der Maus“, liest 
am 24. Juni aus seinem Buch 
„Wenn Riesen reisen“ vor.

Für Erwachsene wird es am 
2. Juli eine Krimiparty ge-
ben. Außerdem wird die Bü-
cherei am jährlichen Straßen-
fest eine Schnitzeljagd anbie-
ten. Im August kann sich je-
der, der moralische Unter-
stützung braucht, aufmun-
ternde Sprüche pflücken und 
es geht wie jedes Jahr los mit 
dem Sommerclub. Am 30. 
September findet mit Tho-
mas Peters die große Jubilä-
umsfeier statt.

Im Oktober wird eine Ausstellung 
zum Thema „Gestern, Heute, Morgen“ 
organisiert und Ulrike Wolz stellt am 9. 
November ihre Herbstnovitäten des 
Jahres vor. Ebenso findet am 18. No-
vember eine lange (Ausleih-)Nacht 
zusammen mit der VHS und der Musik-
schule satt. Das Adventsbasteln für 
Kinder gibt es am 5. Dezember und 
das Jubiläumsjahr wird am 7. Dezem-

ber beendet mit einer Weihnachtsle-
sung von Ulrike Wolz.

Sie sind interessiert 
an einer Veranstaltung? 
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.buecherei-vaterstetten.de! Das 
gesamte Team der Gemeindebücherei 
Vaterstetten freut sich auf Sie! 

Patrizia Schukowski

v.l. untere Reihe: Jennifer Csanyi, Patrizia 
Schukowski (Büchereileitung), Catherine 
Anderle-Neill. Obere Reihe: Monika Peters, 
Sabine Siemering und Bettina Scharnagl
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MICHL ... blickt in die Vergangenheit

Die Besiedelung Europas 
						      nach der Eiszeit

Die Frage, woher wir kommen, hat immer schon die Mensch-
heit interessiert. Für Europa haben sich in den letzten Jahr-
zehnten große Erkenntnisse zusammengefügt. 
So hat der Sprachwissenschaftler Professor 
Theo Vennemann (LMU, München) die über 
ganz Europa verteilten Orts- und Flußnamen 
auf ihren Ursprung untersucht und kam zu 
dem Schluss, dass sie von einer älteren Form 
des Baskischen abstammen müssten. Dazu 
betrachtete er die Karte Europas während 
der Eiszeit und machte Südfrankreich als 
Rückzugsort der Ureuropäer aus. 
Nach der Eiszeit, so vermutete er, müssten 
dann die Menschen von dort aus in Euro-
pa ausgeschwärmt sein und die Berge,  
Flüsse und Täler in ihrer Sprache, Proto-
baskischen (wie er es nennt), benannt ha-
ben.

Demnach ist der Ebro in Spanien mit der 
Ebrach, die durch Ebersberg führt, ver-
wandt. Beide Namen gehen auf die 
baskische Wurzel ibar (Bedeutung: Tal, Flußmündung) zu-
rück. Auch hat die Isar in München viele Namensvetter in 
Europa und geht auf die Wurzel is (Bedeutung: Wasser) zu-
rück.

Bei einem internationalen Kongress von Teilnehmern aus 
verschiedensten Wissenschaftszweigen stellten Vennemann 
und der Genetiker Dr. Peter Forster fest, dass die Ergebnis-
se ihrer Forschung deckungsgleich sind: Die Genetik und die 

Nacheiszeitliche Ausbreitung der Steinkultur Magdalénien 
in Europa

Verteilung der verschiedenen Ortsnamen mit den gleichen 
Wortbausteinen

Diese Verdoppelung, wir sprachen weiter oben von Doublette, läuft
weltweit nach dem gleichen Muster ab. Das Entsprechende gilt für 
den nordamerikanischen Lake Tahoe. Der Pendle Hill in Lancashire
(England) heißt eigentlich ‘Hügelhügelhügel’: walisisch pen ‘Hügel’ 
+ altenglisch hyll ‘Hügel’ > Penhul > Pennul > Pendle.

Nach dem Aktualitätsprinzip dürften sich die Indoeuropäer, als sie
auf die ureuropäische Bevölkerung trafen, ähnlich verhalten haben wie
die Römer, Amerikaner und Australier.

Eine Ausnahme bilden die ideologisch motivierten Umbenennun-
gen. Die kommunistischen Machthaber benannten Chemnitz in Karl-

Marx-Stadt und St. Petersburg in Leningrad um. Die neuen Namen
hatten allerdings nur bis zur Wende bzw. zur Perestroika Bestand. Ein
Beispiel aus frühgeschichtlicher Zeit ist die Umbenennung der etrus -
kischen Stadt Felsina in Bononia (heute Bologna, Italien) durch die kel -
tischen Bojer. Hier waren die neuen Machthaber nachhaltig erfolgreich,
aber nur, was den Namen betrifft. Ihre Herrschaft ist längst zu Ende
gegangen, der Name jedoch blieb erhalten.

Einig sind sich die Sprachwissenschaftler über das hohe Alter von Orts-
namen. Aus welcher Sprachschicht sie herstammen, darüber streiten
sich die Fachleute seit kurzem heftig.

Krahe, der die Gewässernamen Europas nach ihren Wortelementen
in Gruppen eingeteilt hatte, fiel auf, dass die Ortsnamen im Bereich
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Kapitel 3 Der Beitrag der Sprachwissenschaft

3-24

Kartographische

Verteilung der 

Wortwurzeln

Al-, Alm-, Sal-, Salm-,

Var-, Ver-, Ur- und Is-

Namen
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Die Wiedererwärmung der ganzen Erde bewirkte in Europa ein
Aufblühen des Lebens in seinen verschiedensten Formen. Pflanzen, die
durch Anpassung an das kalte Klima überlebt hatten, wuchsen höher
und nahmen an Vielfalt zu. Die Tundren wichen nacheinander den
Birken, Kiefern, Haselsträuchern und Eichen – Lebensgrundlage vieler
Tiere.

Der Mensch, der durch seine außergewöhnliche Stellung einen
großen evolutiven Vorteil errungen hatte, vollzog besonders in seinen
geistigen Fähigkeiten einen wahren Entwicklungsschub nach vorn. Den
bloßen Kampf ums Überleben löste eine neue Freiheit ab, gekennzeich-
net vom vielfältigen Angebot reicherer Möglichkeiten. Die Neuerschlie-
ßung wieder bewohnbarer Gebiete begann. Der erste wiedergewonnene

1-17

Ausbreitung der Eiche

Die Eiche erobert 

sich Europa vom 

Eiszeit refugium aus

1-18 

Funde erster nacheiszeitlicher Wiederbesiedelung in Europa

anhand von Radiokarbon-Datierungen 

des Magdalénien 

10000 vor heute

9000 vor heute

8000 vor heute

7000 vor heute

Kapitel 1 Menschen im eiszeitlichen Europa
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Sprachwissenschaft legen den Ursprung der Wiederbesiede-
lung Europas nach der Eiszeit in Südfrankreich nahe. Dort 

leben heute noch die Basken als kulturelle und 
sprachliche Einheit. Die Europäer haben 70 % 
der typischen baskischen Mitochondrien-Li-
nien in ihrem Erbgut.

Das ist eine wissenschaftliche Sensation! Zwei 
Wissenschaftszweige mit gänzlich unterschied-
lichem Ansatz kommen getrennt voneinander 
auf dasselbe Ergebnis. 
Wenn man nun noch die Archäologie zu Rate 
zieht, gibt es eine dritte Bestätigung zu diesem 
Ergebnis. Das Magdalénien entstand nämlich 
während der Eiszeit in Südfrankreich und wur-
de nach der Eiszeit nach Europa getragen.

Da die Andrea von 
Braun Stiftung interdis-
ziplinäre Forschung för-
dert, hat sie das Werk zu 
o.g. Thema finanziell 
großzügig unterstützt.

„Das Werden der Völker in Europa“, Autorin Elisabeth Hamel
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Ein Grafinger Roman
Der Grafinger Autor, Otto Hartl, seit 30 
Jahren freier Journalist der Heimatzei-
tungen hat seinen ersten Roman ge-
schrieben. Der Titel: „Julchens Ge-
heimnis“
Untertitel: „Das bewegende Schicksal 
einer Frau im 20. Jahrhundert“
 
Die SZ schreibt dazu: „Julchens Ge-
heimnis ist ein Streifzug durch die deut-
sche Geschichte – und ein Denkmal für 
die eigene Mutter. Elf Geschwister, 
neun eigene Kinder und acht höchst 

Corona zum Trotz:

Der Vaterstettener Fun-Chor  
singt unverdrossen weiter!
„Fun-Chor“ ist ein lustiger Name für ei-
nen Chor. Und Lust zum Singen ist bei 
seinen Sängerinnen und Sängern auf je-
den Fall im Spiel. Die ist ihnen seit der 
Gründung vor 23 Jahren nie vergangen. 
Auch nicht in den zwei Jahren der Co-
rona-Pandemie. Erfindungsreich erwie-
sen sich die Vorstände immer wieder 
beim Aufspüren neuer Möglichkeiten, 
trotz Corona-Auflagen legal und gefahr-
los proben zu können, ob bei schönem 

Sommerwetter im Garten eines Chor-
mitglieds, oder – mit gebührenden Ab-
ständen – in einer zugigen Scheune. 
Zwischenzeitlich durfte man auch mal 
wieder im gewohnten Probenraum, 
nach vorheriger Kontrolle der Impfnach-
weise und einem Coronatest.

Selbst unter diesen erschwerten Bedin-
gungen wurden neue Stücke wie „An-
gels“ von Robbie Williams, „Fix you“ 

von Coldplay sowie der American Tra-
ditional „Nine Hundred Miles“ geprobt.
Nachdem die Inzidenzwerte wieder ge-
stiegen sind, hat sich der Chor aufs di-
gitale Proben zurückgezogen und somit 
jegliche Ansteckungsgefahr ausge-
schlossen. Man kommt zum Proben per 
Zoom zusammen. Gewiss: Keine opti-
male Lösung, doch die einzig mögliche. 
Via Bildschirm hört man nur die Anlei-
tung der Chorleiterin, alle anderen blei-
ben stumm und doch in Kontakt und 
können jeder für sich zuhause und den-
noch gemeinsam üben.

Wenn wieder Präsenzproben möglich 
sind – was sich alle sehr wünschen – ist 
jede und jeder gut eingesungen. Dieser 
Zusammenhalt ist allen Sängerinnen 
und Sängern sehr wichtig, auch weil die 
derzeitige Chorleiterin sich beruflich 
verändert und eine neue Chorleiterin 
oder ein Chorleiter gesucht wird. Aber 
da ist der Chor ganz zuversichtlich: Man 
wird bestimmt jemand finden. Eine 
oder einen ganz Gute(n)!

Wolfram Franke

bewegte Jahrzehnte – das ist die Bilanz 
des Lebens von Julie, genannt Julchen. 
Aus diesem Stoff hat ihr Sohn Otto 
Hartl, ein Grafinger, nun einen Roman 
gemacht und diesen im Eigenverlag ver-
öffentlicht.“

Das Buch ist in allen Gemeindebüche-
reien zur Ausleihe verfügbar und in al-
len Buchhandlungen im Landkreis zu 
erwerben. ISBN: 978-3-754916-57-5

Otto Hartl 
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Jugend – 
Musikwettbewerb!

GJO – Grafinger Jugendorchester 

Back in concert

GJO Combo 

Nach zweijähriger Corona Pause findet im der 40. Landkreis-
musikwettbewerb „Podium Junge Musik“ am 28.+29. Mai 
2022 in den Räumen der Musikschulen Vaterstetten und 
Ebersberg statt. Die Organisation liegt in den Händen der Mu-
sikschule Vaterstetten. Schirmherr des 40. Wettbewerbs zur 
Förderung der Musikalischen Jugend ist Landrat Robert Nie-
dergesäß. 
Zum Mitmachen sind nicht nur Schülerinnen der beiden gro-
ßen Musikschulen Vaterstetten und Ebersberg aufgerufen, son-
dern auch Instrumentalisten aus Laienmusikvereinen, priva-
ten Musikinstituten oder den weiterführenden Schulen im 
Landkreis.
Das Preisträgerkonzert findet am 23. Juni 2022, um 19.00 
Uhr im Festsaal des CARECON Seniorenwohnpark Vaterstet-
ten statt. Landrat Niedergesäß wird hier die Preisträger ehren.

Weitere Infos und Anmeldungsformulare unter: 
www.musikschule-vaterstetten.de 

Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule

Mit frischer Lust und Leidenschaft  
in der neuen Halle des Bauhofs Grafing. 

FILMMUSIK mit den 80 Musikern des regionalen  
Orchesters für Junge und jung Gebliebene.

Erleben statt hören – Mitfiebern statt stillsitzen –  
Dabeisein statt Zuschauen.

Freuen sie sich auf ein sprühendes Event – endlich wieder!
„Großes Kino“ mit Drumline und Sinfonieorchester

2., 3. und 4. Juli 2022 jeweils 19.30 Uhr 

Karten erhältlich über die Homepage des Orchesters oder 
örtliche Buchläden www.jugendorchestergrafing.de

Swing, Rock und Pop von der Combo des Grafinger 
Jugendorchesters.

LIVE und zum „Anfassen“ – Tanzen und feiern erwünscht!
Open Air – auf der Wiese im wunderbaren Ambiente  

des Golfclubs Maxlrain.
Wir freuen uns auf eine ordentliche Portion  

Lebensfreude und Ausgelassenheit – zusammen mit euch!

10. Juli 2022 um 17.00 Uhr 
(schlecht-Wetter-Ausweichtermin: 16. Juli) 

Karten über das Büro des Golfclubs 
info@golfclub-maxlrain.de, Tel. 0 80 61 / 14 03

Filip Vojta Schlagzeugschüler

Familien-Ensemble de la Torre
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Pfingsten 2022
In der Apostelgeschichte wird Pfingstfest als Sturm 
beschrieben, der das ganze Haus erfüllte. Allen er-
schienen Zungen wie von Feuer und auf jede und je-
den ließ sich eine nieder. Alle wurden vom Heiligen 
Geist erfüllt. Und das Besondere an diesem Beru-
fungsereignis ist, dass alle die Verkündigung der Ta-
ten Gottes in der eigenen Sprache hörten und somit 
verstanden, was Gott ihnen sagen will. An Pfingsten 
feiern wir den Geburtstag der Kirche. Viele Menschen 
lassen sich seither vom Geist Jesu anstecken und be-
geistern auch andere für ihren Glauben. 
Es ist wichtig, dass wir uns alle engagieren und uns 
einsetzen für Frieden und Gerechtigkeit und der Welt. 

Kirche zeigt sich nicht nur in der großen Institution, sondern 
in den ganz vielen Orten: in Vereinen und Verbänden, in In-
itiativen, bei Feuerwehr, beim Roten Kreuz, in der nachbar-
schaftlichen Hilfe, in der Unterstützung Geflüchteter. Ganz 
egal wo, danke an alle, die sich inspirieren lassen vom Hei-
ligen Geist!, 
Mich hat in diesem in der Vorbereitung auf Pfingsten ein Ge-
bet von Martin Thurner sehr inspiriert:

Atme in uns,
Du Geist des lebendigen Gottes,

dass alles in uns von Seinem Leben pulsiere.
Durchglühe uns, Du Geist der Liebe,

dass unsere kranken Herzen
durch Dich entzündet werden.

Belebe uns, Du Kraft des Auferstandenen,
dass unsere Angst und Schwäche

zur weithin leuchtenden Hoffnung werden.
Ziehe uns an Dich, Du Geist Gottes,

dass Dein Leben auch unser Leben werde!

Komm und schließe auf
die Mauern unseres Herzens,

mache weit unser Denken und Fühlen.

Komm und treibe uns
aus unserem Kleinmut

hinaus zu den Menschen.

Komm und belebe uns
mit Deinem göttlichen Atem,

schaffe uns neu und
lass uns in Deinem Namen

Feuer und Flamme sein.

Du Geist unseres Herr Jesus Christus,
höre nicht auf, Dich auszugießen über uns.

Herzliche Grüße und ein gesegnetes Pfingstfest  
wünscht Ihnen Anja Sedlmeier,

Pastorale Mitarbeiterin in der St. Joseph, Kirchseeon

Aktueller Anlass
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Hier finden Sie die -Auslagestellen in Ihrer Nähe
Anzing
 xSchreinerei Finauer
 xFriseursalon Buberl
 xTankstelle Shell
 xZum Wilderer  
Anzinger Forsthof
 xRathaus
 xTankstelle OMV
 xKinderland Arche Noah
 xAWO Kinderhaus
 xGemeindebücherei
Aßling
 xTSV Aßling 1932 e.V.
 xBücherladen Aßling
 xFriseur-Salon Corinna
 xKaffeerösterei Martermühle
 xRistorante Il Girasole
 xPizzeria L‘Angolo
 xFitnessstudio fit+  
 xTankstelle Raiffeisen
 xREWE
 xMetzgerei Erich Hilscher
 xBäckerei Freundl
 xMetzgerei Roland Maier
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, im REWE
 xKatholisches Pfarramt
Bruck
 xKampfkunstschule Kastl
 xWeinhandlung Tajut
Ebersberg
 xBayerisches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Ebersberg
 xStadtbücherei
 xbeauty & wellness room
 xEber Apotheke
 xRechtsanwältin  
Elisabeth Baumgarten
 xBuchhandlung Buchotter
 xTÜV SÜD Auto Service
 xTankstelle Esso
 xCafé, Bistro, Weinbar Mala
 xCafé FamilienFreiRäume
 xFitnessstudio Fit 4 Life & 
Friends
 xEngel & Völkers
 xBäckerei Freundl
 xTSV 1877 Ebersberg e.V.
 xAllgemeinarztpraxis  
Sonja Badura
 xCafé und Bäckerei Schwaiger
 xGasthof Landgut Kugleralm
 xTrattoria Italiana
 xRestaurant Dalmatino
 xRestaurant Akropolis
 xRestaurant Dinos
 xWirtshaus zur Gass
 xaltes kino
 xAllgemeinarztpraxis  
Dr. Lämmel
 xOptik Seidel, e-EinZ
 xOptik Lochner
 xLandratsamt
 xRestaurant Alte Post
 xHotel Hölzer Bräu
 xHotel Gasthof Huber
 xFahrzeugpflege Ebersberg, 
e-EinZ
 xGelato Caffee Italiano, e-EinZ
 x Internistisches Zentrum 
Ebersberg, e-EinZ
 xDiabetes Praxis Ebersberg,  
Dr. Schopf & Dr. Mittermeier
 xBäckerei/Café Hasi 
Schmeckerbäcker
 xRathaus, Bürgerbüro
 xPapeterie Ebersberg, e-EinZ
 xHagebaumarkt
 xDekra
 xFriseur Stinauer
 xModehaus Schug
 xEDEKA Stefan Alex
 xPelzhandel Titz
 xBiomarkt Korn

 xZulassungsstelle
 xEvangelisches Pflegeheim 
im Reischlhof
 xMöbelgeschäft Stefan Mayer
 xVHS
 xMetzgerei Schauberger
 xKüchenstudio Baumann
 xKreisbildungswerk EBE
Egmating
 xHotel Restaurant Tannenhof 
 xGolfclub Schloss Egmating
 xKFZ-Werkstatt Boxenstop
Emmering
 xHirsch‘ns Land-Café und 
Ferienwohnungen
 xNaturheilpraxis Heidi 
Sedlmeier
 xNaturheilpraxis Brigitte 
Meilinger
Forstinning
 xMetzgerei Franz Wimberger
 xBonus Supermarkt
 xYogastudio Sabine
 xPferdesporthaus Loesdau
 xFriseurstudio PR-Schnitt
 xboestro – Food, Wine & More
 xPension Stangl-Hof
 xROOM`Z zimmeraufzeit
 xHotel-Gasthof Eberherr
 xRathaus
Frauenneuharting
 xGaststätte zum Höherwirt
 xGetränke Daberger
 xGemischtwaren Familie Fink
Glonn
 xHotel-Cafe Schwaiger 
 xGlonntaler Backkultur
 xKulturbüro
 xMarktblick & Salettl
 xSchießstätte Gasthaus-Cafe
 xKosmetikstudio  
Elisabeth Haberl 
 xWeinhandel 
weinbegegnung
 xForellen-Apotheke
 xFriseure Empl 
 xRathaus
 xBäckerei Hasi 
Schmeckerbäcker
Grafing
 xVHS im Zweckverband 
kommunale Bildung
 xTankstelle ARAL
 xCafe Glashaus
 xElli‘s CAFÉHAUS
 xHeckerkeller Matteo De Luca
 x Il Ristorante Grafing
 xStadtcafe Grafing
 xBrot- und Feinbäckerei 
Daumoser
 xFitnessstudio Speedfitness
 xFitnessstudio Fit for Life
 xFriseursalon Tivoli Hair 
Company
 xFriseursalon City Coiffeur / 
City Hair
 xFriseursalon Ludwig Bitto
 xGlonntaler Backkultur
 xAnnett‘s Haarwelt
 xManu´s Friseure
 xRathaus
 xBäckerei Hasi  
Schmecker bäcker
 xArchiv und Museum der 
Stadt Grafing
 xFamilien- und 
BürgerZentrum
 xTelekommunikation fonland
 xSchuhgeschäft  
Ihr Schuh-Partner
 xOrthopädie Sanvithek
 xBiomarkt Korn

 xRaiffeisen-Volksbank
 xTennispark Seeschneid
 xAutohaus Hartmann
 xObermaier Moden
 xHörgeräte Seifert
 xSchuhhaus & Mode Koppitz
 xErikas Schokotraumland
 xKieferorthopädische Praxis 
Dr. Schüller
 xHASI-Hotel
 xSchönreiter Baustoffe
 xanziehend Naturtextilien
 xBSG Verein Ebersberg
 xVA Hair and Make-up
 xSparda-Bank München eG  
im Grandauer Hof
 xBSG Ebersberg
Hohenlinden
 xGästehaus Bergmoarhof
 xGästehaus Neumeier
 xHotel Zur Linde
 xGasthof Zur Post
 xREWE
 xFriseursalon Haarerros
 xEDEKA Falterer & Sohn
 xHarry`s Backstube
 xTankstelle Total
 xKosmetikstudio Speckmaier
 xTankstelle Allguth
 xRathaus
Kirchseeon
 x Immobilien Weidlich
 xCafé Johann Lindinger
 xRestaurant Bakalis
 xRestaurant Punto Pasta
 xCoffeeshop La GiGi
 xBäckerei Gmeinwieser
 xBäckerei Rau
 xBäckerei Wünsche  
im EDEKA Wölfel
 xEDEKA Wölfel
 xFrüchtehaus Eglharting
 xFitnesstudio in.punkto 
fitness
 xTee- und Weinhaus
 xGartencenter Urgibl
 xOptiker Rainbow Optik
 xHofladen Kanzler
 xRathaus
 xKFZ Mannseicher
 xGrundei Reifen-Service
 xApotheke am Marktplatz
 xReinigung Urban
 xKFZ-Werkstatt Adrians 
Autopflege
 xAndreas Apotheke
 xElektro Perlak
 xKFZ-Werkstatt Happy Car
 xRestaurant Mahagoni
 xRestaurant Pizzeria Peccati 
di Gola
 xOptik Lochner
 xHofmetzgerei Rauch
 xAutohaus Niebler
 xBettenhaus Stelzner
 xFriseursalon Böckl
 xFriseursalon Kamm & Schere
 xBerufsförderungswerk 
Kirchseeon
Markt Schwaben
 xKarosseriebau Richard Beck 
 xTui / RT-Reisen
 xFitnesstudio INJOY
 xGas-Wasser-Sanitär-Heizung 
GOLA Meisterbetrieb
 xTankstelle TOTAL
 xTagwerk Markt Schwaben
 xKaufland
 xGetränkemarkt im Kaufland
 xFahrradgeschäft FahrBar
 xAutohaus Bäuerle
 xRestaurant Mother India 
 xHörgeräte HÖRBAR
 xKindermoden + Spielwaren 

Pusteblume
 xFamilien- und Lebens-
beratungs stelle des ev. 
Diakonievereins
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, neben Stacheter
 xBäckerei Hasi 
Schmeckerbäcker
 xRathaus
 xVorschule Markt Schwaben
 xSport Kipfelsberger 
 xGetränke-Center Gritz
 xEDEKA Spitt
 xdm-drogerie markt
 xSchreibwaren Schiegl
 xObst- und Gemüsehandel 
Da Patrizia
 xSanitätshaus Verhoeven
 xTelekommunikation fonland
 xKinderbekleidungen 
Pusteblume
 xRestaurant Schnitzelgaudi 
im Sonnblick
 xAutohaus Eder
 xTagwerk
 xTankstelle Esso
 xMetzgerei Andreas Roth
 xSchlappis Frauenzimmer
 xMetzgerei Gassner
 xRistorante Da Enzo
 xBäckerei Haug
 xMetzgerei Gantner
 xMetzgerei Elst
 xRestaurant EL GRECO
 xKindergarten St. Elisabeth
 xKindergarten & Hort  
im Alten Schulhaus
 xKindergarten  
Villa Drachenstein
 xKinderkrippe  
Schwabener Storchennest
Moosach
 xSchlossgaststätte 
Falkenberg
 xMetzgerei / Wirtshaus 
Lederer
 xBürgerstüberl
Oberpframmern
 xBK Tankstelle
 xGaststätte Anstoss
 xGasthof Neuwirt
 xEDEKA
Pliening
 xHofladen Zehmerhof Gelting
 xGabi‘s Haarstudio
 xEDEKA Pfeilstetter
 xSanitätshaus Orthobruns
 xFahrradgeschäft Bike & Tools
 xLOTTO-Annahmestelle 
Jensen-Buccioni
 xMetzgerei Holzner
 xE-Bike Center
 xGetränke Widmann
 xLandgasthof & Hotel 
Forchhammer
 xFreie Tankstelle Gruber
 xTashas Coiffeur
 xBäckerei Postel
 xAnkes-Kosmetik-Atelier
 xSankt Ulrich Apotheke
 xGasthof Stocker
 xPrivatpraxis Dr. med. 
Johann Königer
 xRathaus
 xSportverein TC Pliening e.V.
 xBurschen- und 
Arbeiterverein  
Landsham e.V.
Poing
 xSKK 98 Poing 
(Sportkegelclub)
 xKegelclub Poing
 xCafé Mainstreet

 xBäckerei Kreitmaier 
 xWeltladen
 xDein Bäcker im EDEKA 
Pfeilstetter
 xMetzgerei Markus Murr
 xBeauty & Fitness Lounge 
body for life 
 xFitnessstudio V-itness
 xHaarstudio Sandra
 xRestaurant La Piazzetta
 xPizzeria Venezia
 x Internistisches Zentrum 
Poing
 xOsteria Del Parco
 xGasthof Grub
 xREWE
 xSt. Georg Apotheke
 xEDEKA Pfeilstätter
 xEDEKA im CityCenter
 xTankstelle OMV
 xWirtshaus zur  
Poinger Einkehr
 xOptik Seidel CityCenter
 xRathaus
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, im V-Haus
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, ehem. Sparkasse
 xDenk mit! Zwerge
 xAfrodite-Poing
 xSteakhouse da Salvatore
 x Il Gelato Italiano
 xAWO Kindergarten 
Blumenstraße 
 xAWO-Kinderhaus
 xKatholischer Kindergarten 
am Bergfeld
 xKinderland Fresiengasse
 xKinderland Kirchheimer Allee
 xHNO Gemeinschaftspraxis
 xLINDA Herz Apotheke  
im Ärztehaus
 xLINDA Herz Apotheke  
im CityCenter
 xVHS Außenstelle Poing
Steinhöring
 xSonnenschutztechnik 
Sunsetblinds
 xTankstelle AVIA, Tulling
 xRathaus
 xUnfallinstandsetzung 
Schächer 
 xFrisörstudio Silvia
 xKFZ-Service Lange
 xGolfanlage Thailing
 xREWE
 xKÜS Steinhöring
 xFriseursalon Wurfbaum
 xHotel Gasthof Ramsl
 xGasthof zur Post
Vaterstetten/
Baldham
 xOffene Haus Vaterstetten
 xSonnenschutz Seidel
 xFriseur Juliane Oppenheimer
 xKleintierpraxis Angela 
Huntgeburth
 xZahnärztin Dr. Sabine 
Berrisch-Rosendahl
 xCafe MITSI
 xMünchner Verein 
Versicherung
 xTagescafé Organic Garden
 xART & DECO
 xFitnessstudio Clever Fit
 xGaby Riesenböck 
 xFitnessstudio Fitastic 
 xFitnessstudio Cross Fit 
Parsdorf
 xGasthof Zum Altschütz
 xRestaurant Little India
 xRistorante Pizzeria La 
Piazzetta
 xRestaurant Modesto’s
 xChina-Restaurant Shilton

 xCafe & Konditorei Seidl’s
 xGasthof Purfinger Haberer
 xBierteufel
 xRathaus Vaterstetten
 xVHS
 xBaseball Club Baldham 
Bears
 xGetränkehandel Mohaupt
 xSeniorenwohnpark 
CARECON
 xKinderbetreuungsein-
richtung nbh Vaterstetten 
 xBuchladen Vaterstetten
 xOptik Colin
 xREWE
 xLinda-Apotheke
 xBäckerei Aumüller
 xFriseur WEVO
 xNaturkindergarten 
Naturindianer
 xMetzgerei Stocker
 xTierarzt Dr. Dusi-Färber
 xTankstelle Aral
 xEconomed Sanitätshaus
 xPhysiotherapie Bruhn
 xKFZ-Werkstatt Baldham
 xAllgemeinarztpraxis  
Dr. Wiesholler
 xTennisland Vaterstetten-
Baldham
 xGasthof Zur Landlust am 
Reitsberger Hof
 xBioMarkt Vaterstetten
 xGemeindebücherei Baldham
 xPurzelbaum e.V.
Zorneding
 xDas Alter erleben  
in Zorneding
 xZornedinger Tafel
 xZornedinger Förderverein 
Sport & Kultur
 x Ingolt-Schützen Ingelsberg
 xCasa Charlie
 xHotel Neuwirt
 xBurg Café
 xMetzgerei Fuß
 xTassilo Apotheke
 x limone kulinarik
 xAutohaus Müller
 xHaarstudio Petra Fuetsch
 xAuto Berger
 xZweirad Hofmann
 xSteffi´s Schreibwaren
 xvinzenzmurr
 xBücherei
 xdeine alternative – 
unverpackt
 xKreativ Floristik
 xRathaus
 xLokanta
 xAlte Posthalterei
 xGemeinschaftspraxis  
Dr. Peter Bayerl
 xBlumen Galerie
 xGasthaus Schlammerl
 xMichaela Seebauer für 
Seetaler Kirchseeon
 xBuch und Wein
 xSeniorendomizil Haus 
Bartholomäus
 xOrtho Huber
 xRauch & Bunde
 xAutoteile & Zubehör 
Wiesböck
 xKindergarten Pfarrer 
Paulöhrl
 xKindergarten St. Martin
 xNaturkinder St. Georg
 xDenk mit! Zwerge
 xVHS Zorneding
 xDt. Rheuma-Liga
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Hier finden Sie die -Auslagestellen in Ihrer Nähe
Anzing
 xSchreinerei Finauer
 xFriseursalon Buberl
 xTankstelle Shell
 xZum Wilderer  
Anzinger Forsthof
 xRathaus
 xTankstelle OMV
 xKinderland Arche Noah
 xAWO Kinderhaus
 xGemeindebücherei
Aßling
 xTSV Aßling 1932 e.V.
 xBücherladen Aßling
 xFriseur-Salon Corinna
 xKaffeerösterei Martermühle
 xRistorante Il Girasole
 xPizzeria L‘Angolo
 xFitnessstudio fit+  
 xTankstelle Raiffeisen
 xREWE
 xMetzgerei Erich Hilscher
 xBäckerei Freundl
 xMetzgerei Roland Maier
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, im REWE
 xKatholisches Pfarramt
Bruck
 xKampfkunstschule Kastl
 xWeinhandlung Tajut
Ebersberg
 xBayerisches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Ebersberg
 xStadtbücherei
 xbeauty & wellness room
 xEber Apotheke
 xRechtsanwältin  
Elisabeth Baumgarten
 xBuchhandlung Buchotter
 xTÜV SÜD Auto Service
 xTankstelle Esso
 xCafé, Bistro, Weinbar Mala
 xCafé FamilienFreiRäume
 xFitnessstudio Fit 4 Life & 
Friends
 xEngel & Völkers
 xBäckerei Freundl
 xTSV 1877 Ebersberg e.V.
 xAllgemeinarztpraxis  
Sonja Badura
 xCafé und Bäckerei Schwaiger
 xGasthof Landgut Kugleralm
 xTrattoria Italiana
 xRestaurant Dalmatino
 xRestaurant Akropolis
 xRestaurant Dinos
 xWirtshaus zur Gass
 xaltes kino
 xAllgemeinarztpraxis  
Dr. Lämmel
 xOptik Seidel, e-EinZ
 xOptik Lochner
 xLandratsamt
 xRestaurant Alte Post
 xHotel Hölzer Bräu
 xHotel Gasthof Huber
 xFahrzeugpflege Ebersberg, 
e-EinZ
 xGelato Caffee Italiano, e-EinZ
 x Internistisches Zentrum 
Ebersberg, e-EinZ
 xDiabetes Praxis Ebersberg,  
Dr. Schopf & Dr. Mittermeier
 xBäckerei/Café Hasi 
Schmeckerbäcker
 xRathaus, Bürgerbüro
 xPapeterie Ebersberg, e-EinZ
 xHagebaumarkt
 xDekra
 xFriseur Stinauer
 xModehaus Schug
 xEDEKA Stefan Alex
 xPelzhandel Titz
 xBiomarkt Korn

 xZulassungsstelle
 xEvangelisches Pflegeheim 
im Reischlhof
 xMöbelgeschäft Stefan Mayer
 xVHS
 xMetzgerei Schauberger
 xKüchenstudio Baumann
 xKreisbildungswerk EBE
Egmating
 xHotel Restaurant Tannenhof 
 xGolfclub Schloss Egmating
 xKFZ-Werkstatt Boxenstop
Emmering
 xHirsch‘ns Land-Café und 
Ferienwohnungen
 xNaturheilpraxis Heidi 
Sedlmeier
 xNaturheilpraxis Brigitte 
Meilinger
Forstinning
 xMetzgerei Franz Wimberger
 xBonus Supermarkt
 xYogastudio Sabine
 xPferdesporthaus Loesdau
 xFriseurstudio PR-Schnitt
 xboestro – Food, Wine & More
 xPension Stangl-Hof
 xROOM`Z zimmeraufzeit
 xHotel-Gasthof Eberherr
 xRathaus
Frauenneuharting
 xGaststätte zum Höherwirt
 xGetränke Daberger
 xGemischtwaren Familie Fink
Glonn
 xHotel-Cafe Schwaiger 
 xGlonntaler Backkultur
 xKulturbüro
 xMarktblick & Salettl
 xSchießstätte Gasthaus-Cafe
 xKosmetikstudio  
Elisabeth Haberl 
 xWeinhandel 
weinbegegnung
 xForellen-Apotheke
 xFriseure Empl 
 xRathaus
 xBäckerei Hasi 
Schmeckerbäcker
Grafing
 xVHS im Zweckverband 
kommunale Bildung
 xTankstelle ARAL
 xCafe Glashaus
 xElli‘s CAFÉHAUS
 xHeckerkeller Matteo De Luca
 x Il Ristorante Grafing
 xStadtcafe Grafing
 xBrot- und Feinbäckerei 
Daumoser
 xFitnessstudio Speedfitness
 xFitnessstudio Fit for Life
 xFriseursalon Tivoli Hair 
Company
 xFriseursalon City Coiffeur / 
City Hair
 xFriseursalon Ludwig Bitto
 xGlonntaler Backkultur
 xAnnett‘s Haarwelt
 xManu´s Friseure
 xRathaus
 xBäckerei Hasi  
Schmecker bäcker
 xArchiv und Museum der 
Stadt Grafing
 xFamilien- und 
BürgerZentrum
 xTelekommunikation fonland
 xSchuhgeschäft  
Ihr Schuh-Partner
 xOrthopädie Sanvithek
 xBiomarkt Korn

 xRaiffeisen-Volksbank
 xTennispark Seeschneid
 xAutohaus Hartmann
 xObermaier Moden
 xHörgeräte Seifert
 xSchuhhaus & Mode Koppitz
 xErikas Schokotraumland
 xKieferorthopädische Praxis 
Dr. Schüller
 xHASI-Hotel
 xSchönreiter Baustoffe
 xanziehend Naturtextilien
 xBSG Verein Ebersberg
 xVA Hair and Make-up
 xSparda-Bank München eG  
im Grandauer Hof
 xBSG Ebersberg
Hohenlinden
 xGästehaus Bergmoarhof
 xGästehaus Neumeier
 xHotel Zur Linde
 xGasthof Zur Post
 xREWE
 xFriseursalon Haarerros
 xEDEKA Falterer & Sohn
 xHarry`s Backstube
 xTankstelle Total
 xKosmetikstudio Speckmaier
 xTankstelle Allguth
 xRathaus
Kirchseeon
 x Immobilien Weidlich
 xCafé Johann Lindinger
 xRestaurant Bakalis
 xRestaurant Punto Pasta
 xCoffeeshop La GiGi
 xBäckerei Gmeinwieser
 xBäckerei Rau
 xBäckerei Wünsche  
im EDEKA Wölfel
 xEDEKA Wölfel
 xFrüchtehaus Eglharting
 xFitnesstudio in.punkto 
fitness
 xTee- und Weinhaus
 xGartencenter Urgibl
 xOptiker Rainbow Optik
 xHofladen Kanzler
 xRathaus
 xKFZ Mannseicher
 xGrundei Reifen-Service
 xApotheke am Marktplatz
 xReinigung Urban
 xKFZ-Werkstatt Adrians 
Autopflege
 xAndreas Apotheke
 xElektro Perlak
 xKFZ-Werkstatt Happy Car
 xRestaurant Mahagoni
 xRestaurant Pizzeria Peccati 
di Gola
 xOptik Lochner
 xHofmetzgerei Rauch
 xAutohaus Niebler
 xBettenhaus Stelzner
 xFriseursalon Böckl
 xFriseursalon Kamm & Schere
 xBerufsförderungswerk 
Kirchseeon
Markt Schwaben
 xKarosseriebau Richard Beck 
 xTui / RT-Reisen
 xFitnesstudio INJOY
 xGas-Wasser-Sanitär-Heizung 
GOLA Meisterbetrieb
 xTankstelle TOTAL
 xTagwerk Markt Schwaben
 xKaufland
 xGetränkemarkt im Kaufland
 xFahrradgeschäft FahrBar
 xAutohaus Bäuerle
 xRestaurant Mother India 
 xHörgeräte HÖRBAR
 xKindermoden + Spielwaren 

Pusteblume
 xFamilien- und Lebens-
beratungs stelle des ev. 
Diakonievereins
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, neben Stacheter
 xBäckerei Hasi 
Schmeckerbäcker
 xRathaus
 xVorschule Markt Schwaben
 xSport Kipfelsberger 
 xGetränke-Center Gritz
 xEDEKA Spitt
 xdm-drogerie markt
 xSchreibwaren Schiegl
 xObst- und Gemüsehandel 
Da Patrizia
 xSanitätshaus Verhoeven
 xTelekommunikation fonland
 xKinderbekleidungen 
Pusteblume
 xRestaurant Schnitzelgaudi 
im Sonnblick
 xAutohaus Eder
 xTagwerk
 xTankstelle Esso
 xMetzgerei Andreas Roth
 xSchlappis Frauenzimmer
 xMetzgerei Gassner
 xRistorante Da Enzo
 xBäckerei Haug
 xMetzgerei Gantner
 xMetzgerei Elst
 xRestaurant EL GRECO
 xKindergarten St. Elisabeth
 xKindergarten & Hort  
im Alten Schulhaus
 xKindergarten  
Villa Drachenstein
 xKinderkrippe  
Schwabener Storchennest
Moosach
 xSchlossgaststätte 
Falkenberg
 xMetzgerei / Wirtshaus 
Lederer
 xBürgerstüberl
Oberpframmern
 xBK Tankstelle
 xGaststätte Anstoss
 xGasthof Neuwirt
 xEDEKA
Pliening
 xHofladen Zehmerhof Gelting
 xGabi‘s Haarstudio
 xEDEKA Pfeilstetter
 xSanitätshaus Orthobruns
 xFahrradgeschäft Bike & Tools
 xLOTTO-Annahmestelle 
Jensen-Buccioni
 xMetzgerei Holzner
 xE-Bike Center
 xGetränke Widmann
 xLandgasthof & Hotel 
Forchhammer
 xFreie Tankstelle Gruber
 xTashas Coiffeur
 xBäckerei Postel
 xAnkes-Kosmetik-Atelier
 xSankt Ulrich Apotheke
 xGasthof Stocker
 xPrivatpraxis Dr. med. 
Johann Königer
 xRathaus
 xSportverein TC Pliening e.V.
 xBurschen- und 
Arbeiterverein  
Landsham e.V.
Poing
 xSKK 98 Poing 
(Sportkegelclub)
 xKegelclub Poing
 xCafé Mainstreet

 xBäckerei Kreitmaier 
 xWeltladen
 xDein Bäcker im EDEKA 
Pfeilstetter
 xMetzgerei Markus Murr
 xBeauty & Fitness Lounge 
body for life 
 xFitnessstudio V-itness
 xHaarstudio Sandra
 xRestaurant La Piazzetta
 xPizzeria Venezia
 x Internistisches Zentrum 
Poing
 xOsteria Del Parco
 xGasthof Grub
 xREWE
 xSt. Georg Apotheke
 xEDEKA Pfeilstätter
 xEDEKA im CityCenter
 xTankstelle OMV
 xWirtshaus zur  
Poinger Einkehr
 xOptik Seidel CityCenter
 xRathaus
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, im V-Haus
 xBäckerei Hasi Schmecker-
bäcker, ehem. Sparkasse
 xDenk mit! Zwerge
 xAfrodite-Poing
 xSteakhouse da Salvatore
 x Il Gelato Italiano
 xAWO Kindergarten 
Blumenstraße 
 xAWO-Kinderhaus
 xKatholischer Kindergarten 
am Bergfeld
 xKinderland Fresiengasse
 xKinderland Kirchheimer Allee
 xHNO Gemeinschaftspraxis
 xLINDA Herz Apotheke  
im Ärztehaus
 xLINDA Herz Apotheke  
im CityCenter
 xVHS Außenstelle Poing
Steinhöring
 xSonnenschutztechnik 
Sunsetblinds
 xTankstelle AVIA, Tulling
 xRathaus
 xUnfallinstandsetzung 
Schächer 
 xFrisörstudio Silvia
 xKFZ-Service Lange
 xGolfanlage Thailing
 xREWE
 xKÜS Steinhöring
 xFriseursalon Wurfbaum
 xHotel Gasthof Ramsl
 xGasthof zur Post
Vaterstetten/
Baldham
 xOffene Haus Vaterstetten
 xSonnenschutz Seidel
 xFriseur Juliane Oppenheimer
 xKleintierpraxis Angela 
Huntgeburth
 xZahnärztin Dr. Sabine 
Berrisch-Rosendahl
 xCafe MITSI
 xMünchner Verein 
Versicherung
 xTagescafé Organic Garden
 xART & DECO
 xFitnessstudio Clever Fit
 xGaby Riesenböck 
 xFitnessstudio Fitastic 
 xFitnessstudio Cross Fit 
Parsdorf
 xGasthof Zum Altschütz
 xRestaurant Little India
 xRistorante Pizzeria La 
Piazzetta
 xRestaurant Modesto’s
 xChina-Restaurant Shilton

 xCafe & Konditorei Seidl’s
 xGasthof Purfinger Haberer
 xBierteufel
 xRathaus Vaterstetten
 xVHS
 xBaseball Club Baldham 
Bears
 xGetränkehandel Mohaupt
 xSeniorenwohnpark 
CARECON
 xKinderbetreuungsein-
richtung nbh Vaterstetten 
 xBuchladen Vaterstetten
 xOptik Colin
 xREWE
 xLinda-Apotheke
 xBäckerei Aumüller
 xFriseur WEVO
 xNaturkindergarten 
Naturindianer
 xMetzgerei Stocker
 xTierarzt Dr. Dusi-Färber
 xTankstelle Aral
 xEconomed Sanitätshaus
 xPhysiotherapie Bruhn
 xKFZ-Werkstatt Baldham
 xAllgemeinarztpraxis  
Dr. Wiesholler
 xTennisland Vaterstetten-
Baldham
 xGasthof Zur Landlust am 
Reitsberger Hof
 xBioMarkt Vaterstetten
 xGemeindebücherei Baldham
 xPurzelbaum e.V.
Zorneding
 xDas Alter erleben  
in Zorneding
 xZornedinger Tafel
 xZornedinger Förderverein 
Sport & Kultur
 x Ingolt-Schützen Ingelsberg
 xCasa Charlie
 xHotel Neuwirt
 xBurg Café
 xMetzgerei Fuß
 xTassilo Apotheke
 x limone kulinarik
 xAutohaus Müller
 xHaarstudio Petra Fuetsch
 xAuto Berger
 xZweirad Hofmann
 xSteffi´s Schreibwaren
 xvinzenzmurr
 xBücherei
 xdeine alternative – 
unverpackt
 xKreativ Floristik
 xRathaus
 xLokanta
 xAlte Posthalterei
 xGemeinschaftspraxis  
Dr. Peter Bayerl
 xBlumen Galerie
 xGasthaus Schlammerl
 xMichaela Seebauer für 
Seetaler Kirchseeon
 xBuch und Wein
 xSeniorendomizil Haus 
Bartholomäus
 xOrtho Huber
 xRauch & Bunde
 xAutoteile & Zubehör 
Wiesböck
 xKindergarten Pfarrer 
Paulöhrl
 xKindergarten St. Martin
 xNaturkinder St. Georg
 xDenk mit! Zwerge
 xVHS Zorneding
 xDt. Rheuma-Liga

Unser Verein vergrößert seine Boulderhalle 

Im September 2009 wurde der Verein Leben bewegt e.V. zur 
ganzheitlichen, integrativen Bewegungsförderung von Kin-
dern, Jugendlichen und deren Familien gegründet.
Nun erweitern wir um 300 m

2
. 

Neu bei uns ab Juni:
•	Große Parkourfläche und weitere betreute Parkourgruppen
•	Neue betreute Bouldergruppen auch wieder für kleine Kids 

ab 4 Jahren
•	Zumbakurse in unserer neuen Halle
•	Kampfsport unter Leitung von Firedragon e.V.
•	Hoop Dance Kurse

Weitere Infos zu unserem Verein und unserem Kursprogramm 
findet ihr auf unserer Homepage.

Kindergeburtstage: 
Samstag oder Sonntag
2h incl. Verleih & Eintritt, für Kinder ab 4 Jahren. Kosten: 
120 € bis 6 Kinder & 180 € bis 12 Kinder

Sommerfest – 03.07.22 von 12.00 – 18.00 Uhr. 
Wir feiern die Eröffnung unserer Halle im EG! 
Kommt vorbei und feiert mit uns!

Bouldern
Bitte schaut in unseren Kalender, hier sind immer die aktu-
ellen Öffnungszeiten! https://lebenbewegt-ev.de/index.php/
offnungszeiten/

Für erwachsene Mitglieder
Ihr wollt die Halle ganz für euch und eure Freunde mieten? 
Einen Kindergeburtstag ohne Trainer feiern? Für 30 €/h ist 
das möglich. Anfragen bitte an: info@lebenbewegt-ev.de

Parkour
Unsere nächsten Parkourworkshops für Kinder ab 8 Jahren, 
Einstieg jederzeit möglich!
Sonntag, 26.06.22, 24.07.22, 25.09.22, 
Immer von 10.00–12.00 Uhr

Leben bewegt
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Mit dem Rad 
zur Arbeit
Fahren Sie im Aktionszeitraum 
ab Mai 2022 an mindestens 
20 Tagen „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ und gewinnen Sie 
attraktive Preise.

Mehr erfahren auf mdrza.de

AOK Bayern
Die Gesundheitskasse.

Mehr erfahren 

auf mdrza.de

Mit dem Rad 
zur Arbeit 
Aktiv sein lohnt sich doppelt: die Gesundheit fördern 
und gewinnen. Fahren Sie im Aktionszeitraum ab 
Mai 2022 an mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive Preise.

Mehr erfahren auf mdrza.de

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Mit dem Rad 
zur Arbeit 
Aktiv sein lohnt sich doppelt: die Gesundheit fördern 
und gewinnen. Fahren Sie im Aktionszeitraum ab 
Mai 2022 an mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive Preise.

Mehr erfahren auf mdrza.de

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Mehr erfahren 

auf mdrza.de

AOK_Bayern_Anzeige_90x125_MdRzA.indd   1AOK_Bayern_Anzeige_90x125_MdRzA.indd   1 25.04.2022   09:35:0125.04.2022   09:35:01

Aerial Hoop
Workshop in den Pfingstferien! 
04.06.22 von 9.00 – 13.00 Uhr
Fühl dich wie ein Artist, Aufführung für die Eltern von 12.30 
– 13.00 Uhr 
Infos und Preise auf der Homepage.

Nina Schwenkert
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Unsere Geburtsstunde geht auf den 
24.05.1872 zurück, als 21 Mann der Frei-
willigen Feuerwehr Glonn beigetreten 
sind. So berichtet der Glonner Chronist 
Pfarrer Niedermair. 

150 Jahre später können wir stolz auf 80 
Frauen und Männer in unserer Feuer-
wehr blicken.

Wir alle freuen uns das Jubiläum aus-
richten zu dürfen und laden Sie herz-
lich ein, das Festwochenende vom  
1. – 4. Juli 2022 mit uns zu feiern.

Bei den verschiedenen Einzelveranstal-
tungen im Festzelt auf dem Dorffest-
platz, an der Geschwister-Scholl-Straße 
ist sicher für jeden was dabei.

Wir möchten alle Bürger und Bürgerin-
nen die Möglichkeit geben, den Termin 
bereits jetzt in ihren Kalendern zu no-
tieren. 

Zum Auftakt geben die Brettl-Spitzen, 
die Publikumslieblinge aus der erfolg-
reichen Sendung des Bayerischen Rund-
funks, ein Gastspiel in Glonn. Mit dabei 

sein werden: Couplet-AG, Bauernseuf-
zer, Tobi Boeck und Auf d’Saitn.
Kartenvorverkauf ab ca. Mitte Januar 
2022 bei Spiel und Fahrrad Attenberger 
in Glonn und online auf www.feuer 
wehr-glonn.de

Am Samstag sorgt die Stoabuckl Musi, 
bei freiem Eintritt für Stimmung im Zelt. 
Der Sonntag wird ganz klassisch gefei-
ert. Nach einem Weißwurstfrühstück 
ziehen wir gemeinsam zum Feldaltar 
unter freiem Himmel. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst mar-
schieren wir begleitet von den Fahnen 
durch den Ort und anschließend zurück 
ins Zelt. Die Glonner Musi wird uns 
dazu dem Anlass entsprechend, den 
ganzen Tag begleiten. Zum Kesselflei-
schessen am Montag spielt dann noch-
mal unsere Glonner Musi. Fürs leibliche 
Wohl sorgen die Brauerei Wildbräu und 
Festwirt vom Kainz`n Hof.

Jeweils aktuelle Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-glonn.de
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
Ihre Feuerwehr Markt Glonn.

Martin Hagenrainer

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Markt Glonn
 ... wenn das kein Grund zum Feiern ist
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Triathlontraining für Jedermann, vom 
Anfänger bis zum ambitionierten Triath-
leten, von der Volksdistanz bis zur 
Langdistanz. 

Du suchst neue Impulse und möch-
test nicht mehr allein Trainieren?
Wir bei der SG Poing sind eine Gruppe 
von ambitionierten Triathleten und sind 
auf allen Formaten des Triathlonsport 
(Volks-, Sprint-, Olympische-, Mittel- 
und Langdistanz) vertreten, sogar in der 
Bayernliga Herren gehen wir in 2022 
erstmalig an den Start. Trainieren für 
das persönliche Ziel, gestaltet sich in 

Triathlon bei der SG Poing
der Gruppe am besten, sorgt stets für 
Abwechslung und sorgt für Motivation.

Unser Schwimmtraining wird durch ei-
nen erfahrenen Schwimmtrainer koor-
diniert. Markus Bauer, der selbst Kader
athlet und Leistungsschwimmer ist, gibt 
uns wöchentlich neue Impulse und ver-
sorgt uns mit strukturieren Trainingsin-
halten. Im Winter erfolgt das Training 
im Hallenbad, mit Beginn der Freiwas-
sersaison verlagert sich u.a. das Training 
in die umliegenden Badeseen.
Für die nötige Radperformance sorgen 
regelmäßig organisierte Gruppenaus-
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fahrten auf dem Rennrad, sowie eine 
Wettkampfspezifische Vorbereitung auf 
dem Triathlonrad. Im Winter trainieren 
wir gemeinsam virtuell auf der Rolle 
und arbeiten dort ausführlich an unse-
rer Grundlage für die nächste Wett-
kampfsaison.

Das Lauftraining findet gemeinsam mit 
der LG Sempt auf und/oder neben dem 
Poinger Sportplatz statt, dies umfasst 
u.a. Gymnastik, Lauf-ABC & Koordina-
tionsübungen sowie abwechslungsrei-
che Laufeinheiten unter Anleitung von 
erfahrenen, lizensierten Trainern.
Infos unter: www.sgpoingtriathlon.de

Martin Brandl

Dabei sein ist alles!
L O K A L  –  U N M I T T E L B A R  –  P R Ä S E N T 

	    Die offiziellen Informationsblätter von Grafing, Kirchseeon und Anzing: 

▪	 Verteilung an alle Haushalte
▪	 Exklusive Nachrichten aus dem 

Ortsgeschehen
▪	 Auch online verfügbar
▪	 Auslage im Rathaus

▪	 Preiswerte Anzeigenpreise  
inkl. Satz und Gestaltung, 4-farbiger 
Druck und Mehrbucherrabatt

▪	 Nachhaltige Produktionsweise 

Kontakt: REBA-VERLAG Freising, info@reba-verlag.de, Tel. 08161 7871422

Grafing Aktuell
Erscheinung monatlich
Auflage: 7.400 Exemplare

Kirchseeon Aktuell
Erscheinung monatlich 
Auflage: 5.000 Exemplare

Gemeindeblatt Anzing
Erstausgabe August 2022
Erscheinung monatlich
Auflage: 2.350 Exemplare

1GRAFING AKTUELL ■ 1 

Amtliche Bekanntmachungen

GRAFING
A K T U E L L Amtsblatt – Informationen aus dem Rathaus

267. Ausgabe / 22.04.2022 An sämtliche Haushalte

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
weiterhin herrscht großes 
Entsetzen über den An-
griff der russischen Ar-
mee gegen die Ukraine 
und deren Bevölkerung. 

Europa steht der größten Flüchtlingswel-
le seit dem zweiten Weltkrieg gegenüber 
und diese hat mittlerweile auch den 
Landkreis Ebersberg erreicht. Seit An-
fang April sind bereits 1.300 geflüchtete 
Menschen angekommen und auch in 
Grafing sind es bis zum jetzigen Zeit-
punkt bereits rund 76 Personen.

Die Hilfsbereitschaft der Bevölkerung ist 
weiterhin sehr groß und so konnten fast 
alle ukrainische Geflüchtete privat un-
tergebracht werden. Dafür möchte ich 
mich bei den Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Stadt ganz herzlich bedanken. 
Besonders das für die Betreuung der 
Flüchtlinge zuständige Landratsamt 
steht mit dieser Situation einer großen 
Herausforderung gegenüber. Natürlich 
verhalten sich die Städte und Gemein-
den im Landkreis solidarisch und unter-
stützen bei der Vermittlung der Unter-
künfte, der Beantragung von Leistungen 

und deren Auszahlung. Auch für die Be-
treuung der Kinder müssen Lösungen ge-
funden werden, wobei es bereits schwie-
rig ist, für die einheimische Bevölkerung 
ausreichende Kinderbetreuungsplätze für 
Kinder von 0 bis 6 anzubieten. Besonde-
re Schwierigkeit bereitet hier auch die 
Verfügbarkeit des Personals. 

Ein großer Erfolg ist die Einbeziehung der 
sogenannten Bürgertrasse als fünfte 
mögliche Trasse für den Zulauf zum Bren-
ner-Basis-Tunnel. Die Bürgertrasse sieht 
den bestandsnahen Ausbau der Strecke 
vor und wäre nach Ansicht der Befürwor-
ter naturverträglicher als die vier ur-
sprünglich vorgestellten Grobtrassen. Es 
ist wichtig in diesem Zusammenhang da-
rauf hinzuweisen, dass nur ein bestands-
naher Ausbau verbesserten Lärmschutz 
für die Bestandsstrecke bewirkt. Ansons-
ten würde der erhöhte Zugverkehr mit all 
seinen Belastungen für mehr als 10 Jahre 
allein auf der bestehenden Bestandsstre-
cke geführt werden. Hier ist die Lärm-
belastung heute schon in vielen Berei-
chen gesundheitsschädlich und nur  
mit einem Ausbau am Bestand kann 

Lärmschutz nach Neubaustandard er-
reicht werden.

Auch der Melakweiher hat uns in den 
letzten Wochen stark beschäftigt. Ein zu 
Beginn als überschaubar eingestufter 
Auftrag für die Entsorgung von Kampf-
mitteln aus dem zweiten Weltkrieg ent-
wickelte sich nach dem Fund einer Phos-
phorbombe zu einer kostenintensiven 
Maßnahme, bei der bis Anfang April fast 
2 Tonnen Kampfmittel und über 60.000 
Patronen gefunden wurden. Unter an-
derem musste eine russische Stabhand-
granate vor Ort gesprengt werden. Im 
Zuge dieser Maßnahme wurde dem Wei-
her an der Nettelkofener Straße über 
500 Tonnen Schlamm entnommen. Zum 
Abschluss der Maßnahme findet in Ab-
sprache mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde eine Renaturierung statt. Die Ber-
gung und Entsorgung der Kampfmittel 
wird vom Bund bezuschusst und so wer-
den nicht alle Kosten bei der Stadt blei-
ben. 

Neuigkeiten gibt es auch in Sachen Kul-
tur und Sport. Der EHC Klostersee wurde 

Fortsetzung Seite 2 �

Amtliche Bekanntmachungen

GRUNDSTEUERREFORM – DIE NEUE 
GRUNDSTEUER IN BAYERN – Seite 2

Nachrichten aus dem Rathaus

NEUES FAHRZEUG FÜR DIE FEUERWEHR 
GRAFING – FIRST RESPONDER 

  Seite 7

MOVIMENTOS NEUE HEIMAT 
 
 
 
 
 
 – Seite 27

Vereinsnachrichten

BILDUNG FÜR ALLE – 
BEI DER VHS 
 
 – Seite 16

Was ist los in Grafing

Umwelt, Abfall

ALTPAPIERSAMMLUNG
SAMMELTERMINE DER 
VEREINE 
 – Seite 19

Kultur, Sport, Freizeit

EHC KLOSTERSEE –  
SO SEHEN SIEGER AUS

 

 – Seite 15

UNESCO LOCKERT KRITERIEN 

ANZING WIRD
WELTKULTURERBE

AUHOFEN  •  BODEN  •  FROSCHKERN  •  FROTZHOFEN  •  GARKOFEN  •  HEILIG KREUZ  •  HÖGGERLOH  •  KAISERSBERG  •  KÖPPELMÜHLE

LINDACH  •  MAUERSTETTEN  •  OBELFING  •  OBER ASBACH  •  R ANHARTING  •  RIED  •  STAUDACH  •  UNTER ASBACH  •  ZIEGELSTADEL

WICHTIGE TERMINE FÜR ALLE ANZINGER:INNEN

AM 01.01.2023 KOMMT
DIE FEUERWEHR!

AUGUST 2022

BÜRGERINFORMATION

FÜR DIE GEMEINDE ANZINGWWW.ANZING.DE
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WSV Glonn: 

Eine erfolgreiche Saison der Abteilung Alpin 
Nach erfolgreicher Vorbereitung im Sommer war die Vorfreu-
de auf den Rennwinter riesig. Der WSV Glonn hat den drit-
ten Platz in der Gesamtwertung der Vereine erreicht! Eine un-
glaubliche Teamleistung quer durch alle Jahrgangsstufen. Be-
sonders stolz sind die Glonner auf die Stockerlplätze: Lisa-Ma-
rie Weiss, Platz 2, (Mädchen U8), Katharina Nitzsche, Platz 1, 
(Mädchen U10), Luis Lechner und Lucas Aicher, Platz 1 und 
2, (Buben U10) und Linus Nitzsche, Platz, (Buben U12). Aber 
auch die zahlreichen Top-Ten-Platzierungen von Valentina 
Link, Julius Mühlfenzel, Konsti Raith u.v.m. sind Bestätigung 
des erfolgreichen Trainings. 
Zur Philosophie des Vereins gehört die Ausrichtung perfek-
ter Rennveranstaltung. Der WSV Glonn hat 8 Rennen ausge-

richtet, 6 davon für den Skiverband München, einen Paral-
lelslalom der Kreissparkassencup Rennserie und das Regio-
cupfinale des SVMs. Dies ist nur möglich durch die Partner-
schaft mit KitzSki, die dem Verein fast jeden Wunsch bezüg-
lich der Rennausrichtung erfüllen. Sie schieben Starthügel auf, 
präparieren die Piste erstklassig, öffnen den Gondelbetrieb 
für Helfer frühzeitig und transportieren Material für Zeitnah-
me, Start, Ziel und Rennstrecke. Kaiserwetter und perfekte 
Bedingungen in Kirchberg an der Ochsalm waren uns treu. 
Bei dem Saisonhighlight, dem Regiocupfinale stehen zwei 
Strecken für 281 gemeldete TeilnehmerInnen aller Altersgrup-
pen bereit. Aufgrund der vielen Helfer, dem perfekten Renn-
management und einem straffen Zeitnahmezyklus war das 
Rennen ein voller Erfolg. Der Läufer mit der höchsten Start-
nummer, Lukas Sandner vom SC Falkenberg, kam ganz knapp 
an die Tagesbestzeit heran! 
Durch eine starke Teamleistung konnte der Landkreis 
Ebersberg zum vierten Mal in Folge den begehrten Titel ver-
teidigen. Mit zwei Punkte auf den Landkreis Fürstenfeldbruck. 
Der WSV Glonn wird alles daransetzen, durch professionel-
le Arbeit des jungen Trainerteams, den vielen Ehrenamtlichen 
und engagierten Eltern auch im kommenden Rennwinter wie-
der schnelle Skifahrer an den Start zu schicken. 

Eva Schindler, Reiner Prechtl

Am 2. Juli 2022 feiert der Verein Vor-
schule Markt Schwaben e.V. mit einem 
großen Sommerfest sein 50-jähriges Be-
stehen. Egal ob Kind, Eltern, Ehemali-
ge oder einfach nur Neugierige, alle 
sind eingeladen.Auf die Kinder warten 
nicht nur verschiedene Stationen der 
Spielstraße, sondern neben Clown Pip-
po sorgt auch Kasperls Spuikastl für 
jede Menge Spaß. Während die Kinder 
spielen, können es sich die Eltern bei 
Speis und Trank gut gehen lassen.
Wer sich einen Blick über die Räumlich-
keiten verschaffen möchte, kann an den 
Führungen durchs alte Schulhaus teil-

nehmen. Weitere Informationen zum 
Fest und zum Verein finden Sie unter 
www.50-jahre-vorschule.de

Seit nunmehr 50 Jahren ist der Verein 
Vorschule Markt Schwaben e.V. eine fes-
te Säule der Markt Schwabener Kinder-
betreuung. Aus einer Bürgerinitiative 
gründete sich 1972 der Verein Vorschule 
Markt Schwaben e.V. und eröffnete da-
mals Markt Schwabens ersten Vorschul-
kindergarten mit zwei Vormittagsgrup-
pen. Die überkonfessionelle Alternative 
kam am Ort gut an und bereits ein paar 
Jahre später konnte eine weitere Gruppe 

Vorschule Markt Schwaben e.V. 
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en eröffnet werden, sodass fortan 70 Kinder 

betreut werden konnten. Die Elterniniti-
ative reagierte immer wieder dynamisch 
auf den Betreuungsbedarf in der Ge-
meinde, sodass inzwischen bis zu 150 
Kinder im Alten von 2,5 Jahren bis Ende 
der Grundschulzeit in aktuell drei Kin-
dergarten- und drei Hortgruppen betreut 
werden. 
Der Träger freut sich, dass auch im Jubi-
läumsjahr neue Wege bestritten werden 
und ab September die „MusiKita“ in Zu-
sammenarbeit mit der kommunalen Mu-
sikschule Markt Schwaben startet. Für die 
Zukunft wünscht sich der Verein, dass 
nach der Fertigstellung der neuen Markt 
Schwabener Grundschule, dann auch das 
Außengelände der Einrichtung saniert 
wird und wieder so schön grün erblüht, 
wie es einmal war. 

Für alle die sich ein wenig für die His-
torie des Kindergartens und Hort im Al-
ten Schulhaus interessieren, hat der Ver-
ein unter www.50-jahre-vorschule.de 
interessante Informationen und Impres-
sionen bereitgestellt.

Julia Höfer
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Die neue vollelektrische MINI Resolute Edition bietet 
sportliches Gokart-Feeling in Kombination mit lokal 
emissionsfreiem Fahren. Die Lackierung in Rebel Green 
mit Dach und Spiegelkappen in Pepper White macht das 
dynamische MINI Feeling von außen erkennbar. Auch 
im Interieur setzt sich das sportliche Fahrgefühl durch 
editionsspezifische Umfänge fort.

DIE NEUE VOLLELEKTRISCHE 
MINI RESOLUTE EDITION.
JETZT BEI RICHARD WAGNER.

K I R C H S E E O N W A S S E R B U R G www.mini-wagner.de

MINI Cooper SE: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100km: 16,9-14,9 (NEFZ) / 17,6-15,2 (WLTP), 
Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 203-234. Weitere Informationen zum offiziellen Stromverbrauch und 
elektrischer Reichweite finden Sie unter mini.de/wltp.

ELEKTRISIERENDES

DESIGN.
BIG LOVE.

Familienzentrum „Purzelbaum e.V.“
seit 1998 eine beliebter Treffpunkt für junge Familien!

Vor gut 20 Jahren fanden sich ein paar frischgebackene Ma-
mis in einer Elterninitiative zusammen, um sich mit Gleich-
gesinnten über die Herausforderungen des Baby- Alltags aus-
zutauschen sowie sich gegenseitig zu unterstützen. Als im Ort 
Räume frei wurden und die Gemeinde finanzielle Unterstüt-
zung zusagte, war die Idee des Familienzentrums Purzelbaum 
geboren! Die Eltern werkelten gemeinsam und schufen die 
liebevoll gestalteten, kindgerechten Räume.

Anfangs fanden dort vor allem „Offene Treffs“ und von den 
Müttern selbstorgansierte Spiele-Gruppen statt. 
Allmählich wurden Veranstaltungen geschaffen, z.B. „Erste 
Hilfe am Kleinkind“, Stillberatung, Tragetechniken für Babys.

Der Purzelbaum wurde schnell eine Anlaufstelle für Mütter 
mit Babys und Kleinkindern. Nach wie vor treffen sich dort 
Mütter, Väter, Omas und Opas, Erst- wie auch Vielfach-Eltern, 
alteingesessene wie auch zugezogene Familien. 
Beim „Offenen Treff“ und „Babytreff“ werden vielfältige 
Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten sowie Bastelaktivitäten 
angeboten, während die Erwachsenen plaudern. Diese An-
gebote sind kostenfrei und spontan ohne Anmeldung besuch-
bar. Absolut familienfreundlich eben.

Bereits seit 18 Jahren gibt es die betreute Spielgruppe „Win-
delflitzer“, in der Kleinkinder an 3 Vormittagen unter Leitung 
von qualifizierten Betreuerinnen liebevoll gemeinsam spie-
len, singen, basteln und Brotzeit machen. Besonderes viel 
Wert wird auf die Stärkung des Sozialverhaltens gelegt. Der 
Besuch dieser Gruppe schafft etwas Entlastung für Eltern, um 
einige Stunden „Zeit für sich“ zu haben und die Kinder gut 
versorgt zu wissen. 

Die körperbewusste Mama kann im Familienzentrum Spaß 
und Anregung ihres Kindes mit Sport verbinden – dank un-
serer FitnessHeldin Kurse, wahlweise in unseren Räumen oder 
Outdoor. 

Soziale Unterstützung – Wenn es kriselt, kann unsere sys-
temische Familienberaterin im individuellen Gespräch bera-
tend zur Seite stehen. Für Vorschulkinder bietet eine kompe-
tente Trainerin Selbstbehauptungskurse an, diese stärken 
die Kinder und unterstützen somit u.a. den Schutz vor Mob-
bing.

Die kindgerechten Räumlichkeiten können zudem für Kin-
dergeburtstage angemietet werden!

Über die Jahre wurde der Purzelbaum zu einer „Oase für 
Groß und Klein“! Wir blicken zurück auf Spiel und Spaß, 
Austausch und Verstandenwerdens und bedanken uns für die 
engagierte, ehrenamtliche Hilfe, ohne die all das nicht ent-
standen und erhalten geblieben wäre!

Antje Lindenthal
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Das aktuelle MICHL-Titelbild!

Horst Sammet stellt sich vor:

Burschenverein Baiern
Nicht mehr lange dann öffnen wir die Türen zum Burschen-
fest der Bairer Burschen. Anlass ist das 100-jährige Bestehen 
des Vereins. Deshalb feiern wir mit euch eine ganze Festwo-
che lang in Kreithann.

Wir beginnen am Mittwoch, den 25. Mai mit einem feierli-
chen Bieranstich. Höhepunkt des Tages sind die Dirndl- und 
Burschenwettkämpfe. In vier spannenden Disziplinen dürfen 
sich Dirndl und Burschen im Team messen. Die Besten er-
halt Ruhm, Ehre, tolle Preise und die begehrte goldene An-
anas. Anmeldungen zu den Wettkämpfen werden gerne un-
ter „info@burschenverein-baiern.de“ angenommen.

Am Donnerstag, den 26. Mai laden wir zum Festtag ein. Ab 
7.30 Uhr empfangen wir die geladenen Vereine. Nach der Fah-
nenweihe und dem Festumzug werden wir in unserer Fest-
halle Mittagessen und den Rest des Tages gemeinsam feiern.
Ein besonderes Highlight erwartet euch am 28. Mai! Wir la-
den Samstagabend zur „Turbonight“ ein. Bei dieser beson-
deren Konzertnacht werden euch die Wiener Punkrockband 
„Turbobier“ und die Burschen von „Southbrass“ aus Südtirol 
unterhalten. 

Karten gibt es im Vorverkauf unter pretix.eu/BV-Baiern/
TurboNight. Die Tickets an der Abendkasse sind begrenzt.
Montag, den 30. Mai werden wir die Festwoche gemütlich 
ausklingen lassen. Mit Bier der Schlossbrauerei Maxlrain und 
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Kesselfleisch der Metzgerei Wachter aus Hohentann ist für 
das Leibliche Wohl bestens gesorgt. Zur Unterhaltung tragen 
die Jugendblaskapelle Schönau und die Bergangerer Goaßl-
schnoitza bei.

Wir freuen uns auf jeden Besuch und auf ein großartiges Fest.

Michael Hörgstetter

Ich lebe mit meiner Frau seit 1990 in Zorne-
ding und von 1990 bis November 2011 war ich 
als „Postler Horst“ in der gesamten Gemeinde 
tätig. Dabei habe ich immer schon fotografiert 
und somit auch teilweise die Veränderungen 
im Ortsbild festgehalten. Gern gehen wir in 
und um Zorneding spazieren und dabei gibt 
es natürlich immer wieder neue Fotomotive.

Seit ca. 1,5 Jahren schreibe ich auch 3-Minu-
ten-Geschichten, welche auf der Plattform von 
story.one veröffentlicht sind.

An dieser Stelle bedankt sich das Team vom MICHL ganz herzlich bei  
allen Teilnehmern des Fotowettbewerbs. Es waren viele tolle Motive  
dabei, was die finale Auswahl nicht einfacher gemacht hat – umso mehr 
freuen wir uns über die tolle Momentaufnahme von Herrn Horst  
Sammet, die den Titel der aktuellen Ausgabe ziert. 
Vielen Dank!	 Ihr Team vom MICHL
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Datenschutzansprüche Dritter sind ausschließlich 
die Text- und Bildlieferanten verantwortlich. Bei 
sämtlichem zugesandtem Material (Texte, Bilder, 
Logos etc.) gehen wir von der Einwilligung zur 
Veröffentlichung und der Richtigkeit als auch Kor-
rektheit rechtlicher Ansprüche aus.

Advertorials sind von Firmen finanzierte Textbei-
träge.

Auflagenhöhe: rund 25.000 Exemplare

Druck:  
Mayr Miesbach GmbH, 
Am Windfeld 15, 83714 Miesbach

Verteilung: 
An 400-500 Auslegestellen im gesamten Landkreis 
Ebersberg. 
Diese Ausgabe: Zusätzliche Verteilung per 
Post in der Stadt Ebersberg an alle Haushalte 
(ausgenommen Werbeverweigerer).

Informationen zur Herstellung:
–	 Papier chlor- und säurefrei, 
	 aus nachhaltiger Forstwirtschaft (FSC)
–	 Mineralölfreie  
	 Bio-Farben
–	 CO2-neutral  
	 produziert

Impressum

Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei 
Personenbezeichnungen und personenbezoge-
nen Hauptwörtern in diesem Bürgerjournal ab 
und zu die männliche Form verwendet. Ent-
sprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleich-
behandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle 
Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Das Motto heißt, gemeinsam investie-
ren gemeinsam ernten.
Aus Produzenten und Konsumenten 
werden wir zu Prosumenten. Legen die 
Standards des Anbaus selber fest, und 
übernehmen selber Verantwortung für 
einen Teil unserer Ernährung, und wer-
den so auch ein Stück unabhängig.
In der Praxis bedeutet das, dass wir or-
ganisiert in einem demokratischen Ver-
ein, eine kleine Biogärtnerei in Neufarn 
bei Poing betreiben, und jeder Teilneh-

Die SolawiNeufarn startet  
in Ihre erste Saison

mer wöchentlich seinen Ernteanteil ent-
weder selber ernten, oder an einer von 
bisher 4 geplanten Abholstationen mit-
nehmen kann.
Wenn alles gut klappt, kann auch Brot 
gebacken und Pflanzenmilch hergestellt 
werden.
Mehr unter: www.solawineufarn.de 

Paul Hilger

Fo
to

s: 
©
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ri

va
t Jeden ersten und dritten Sonntag 

im Monat haben wir Solawi und 

Gärtnereivorstellung mit Imbiss.

Wo: 

Hartweg 4 in 85646 Neufarn
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SONDERMODELLE 
FÜR SONDER-PREISE

Die TOUR Sondermodelle von ŠKODA. 
Ganz gleich ob der Neue KAROQ, oder der Neue FABIA, ob SCALA, OCTAVIA, KAMIQ oder KODIAQ: jedes Mit-
glied unserer TOUR Sondermodelle bietet eine erstaunlich gute Ausstattung, jede Menge technische Highlights und 
lädt dazu ein, ganz komfortabel endlich wieder auf Tour zu gehen – und das zu unschlagbar günstigen Konditionen!

Bereit mit ŠKODA richtig durchzustarten? Wir freuen auf Ihren Besuch bei uns in Wasserburg...

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
T 08071 9207-0
www.zum-huber.de, skoda@zum-huber.de

1Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA KODIAQ TOUR gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell der Aus-
stattungslinie Ambition und unter Berücksichtigung der 36-monatigen Garantieverlängerung. 2Die Ausstattungen variieren je nach Modell. 336 Monate Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige 
Herstellergarantie mit der ŠKODA Garantie+, der Neuwagen Anschlussgarantie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, Max-Planck-Str. 3–5, 64331 Weiterstadt, bei einer maximalen Gesamtfahrleistung von 
50.000 km. Die Leistungen entsprechen dem Umfang der Herstellergarantie. Mehr Details hierzu erfahren Sie bei uns oder unter skoda.de/garantieplus

Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

››› ERSTAUNLICH VIEL AUSSTATTUNG - JETZT VERGLEICHEN! ‹‹‹

Preisvorteile von
bis zu 3.800 €1

FABIA TOUR OCTAVIA TOUR KODIAQ TOUR 

55
JAHR E
AUTOHAUS
HUBE R

Ihre Ausstattungsvorteile:2

> zahlreiche Assistenzsysteme
> großes virtuelles Cockpit
> 19"-Leichtmetallfelgen
> beheizbare Vorder- & Rücksitze

> Matrix-LED-Hauptscheinwerfer
> 2-Zonen-Klimaautomatik
> Navigationssystem Amundsen
> und vieles mehr!

5 Jahre Garantie3

> Schutz vor Reparaturkosten
> Qualitätserhalt
> Wertsteigerung
> entspannt mobil bleiben!

MICHAEL KÖCK
Tel.: 08071 9207-19
michael.koeck@zum-huber.de

TORSTEN RUDOLPH
Tel.: 08071 9207-27
torsten.rudolph@zum-huber.de

EMRE BILEK
Tel.: 08071 9207-26
emre.bilek@zum-huber.de


